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SCHMUCK FÜR 
DAS RATHAUS
Kita-Kinder basteln Schmuck

Lesen Sie mehr auf Seite 5.

LEBENDIGER 
ADVENTSKALENDER
Groß Brunsrode lädt ein

Lesen Sie mehr auf Seite 13.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 
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Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Das Team des 

Lehrscher Boten

wünscht Ihnen

besinnliche 

Weihnachten!

Weihnachtsmarkt
FLECHTORF Alle sind herzlich eingeladen

Am Samstag, dem 2. Dezember ab 

15 Uhr werden traditionsgemäß 

wieder die Lichter am Weihnachts-

baum vor dem DGH in Flechtorf 

zum Leuchten gebracht. Am Freitag 

davor wird der Baum aufgestellt und 

alles dafür vorbereitet. 

Ganz Flechtorf ist beteiligt, damit 

es ein wunderschöner Nachmittag 

wird. Die Eltern der Kita werden 

Waff eln backen, selbstgebackte Ke-

ke und andere schöne Dinge verkau-

fen. Der Förderverein der Schunter-

schule ist mit einem Crêpes Stand 

und Kakao für die Kinder mit da-

bei. Für das leibliche Wohl ist aus-

reichend gesorgt. Glühwein, Brat-

wurst, Punsch, Kuchen und viele 

andere leckere Sachen werden an-

geboten. Also - ein Grund für ALLE 

zu kommen, um Freunde, Nachbarn 

und Bekannte zu treffen und bei 

weihnachtlicher Stimmung einen 

Nachmittag zu verbringen.

Edelgard Hahn

Schunterbühne freut sich auf die 
Auff ührung ihres ersten Wintermärchens

LEHRE Nach vier Jahren Pause

Nun sind es corona-bedingt unglaub-

liche vier Jahre her, seit die Schun-

terbühne zuletzt ein Wintermärchen 

auff ühren konnte. Für alle Beteiligten 

im Verein, aber vor allem die jungen 

Schauspieler eine ganz besondere 

Motivation wieder oder teilweise 

auch zum ersten Mal überhaupt auf 

der Bühne zu stehen.

Auch für Stefanie Senghaas, die für 

die Schunterbühne zum ersten Mal 

die Regie eines Stücks übernommen 

hat, war es eine Riesenfreude zu se-

hen, wie die Kinder und Jugendlichen 

in ihre Rollen hineinwachsen und sie 

authentisch mit Leben füllen und mit 

welcher Begeisterung sie trotz schu-

lischer Anforderungen bei den Pro-

ben motiviert und aktiv dabei sind. 

Die Zusammenarbeit der einzelnen 

Teams wie Kostüme, Maske, Reqisi-

te, Bühnenbau, Bühnentechnik lau-

fen Hand in Hand und ebenfalls auf 

Hochtouren und erfordern auch von 

den Erwachsenen einen enormen 

Spagat während der alltäglichen Ar-

beit. 

So zieht Stefanie Senghaas ein 

durchweg positives Fazit: „Der Weg 

vom ersten Treffen im Juni bis zur 

Aufführung im Dezember ist sehr 

spannend und intensiv und bringt 

die Teilnehmenden in vielerlei Hin-

sicht voran und darauf kommt es 

beim Theaterspielen an. Natürlich 

ist die Auff ührung auf der Bühne vor 

leuchtenden Kinderaugen und be-

geisterten Erwachsenen das High-

light.“

Worum wird es bei dem Stück „Der 

kleine Gambin“ gehen? Die Gam-

bins leben tief verborgen unter der 

Erde und haben keinen Kontakt mit 

den Menschen. Trotzdem entsteht ei-

ne Freundschaft zwischen Gambin 

Abalor (gespielt von Josephine Seng-

haas) und Merle (gespielt von Fabi-

enne Hoppe), die im Laufe des Stücks 

aber auf die Probe gestellt wird. Kann 

ein friedliches Zusammenleben trotz 

unterschiedlicher Kulturen gelingen 

und schaff en sie es gemeinsam die 

Bedrohungen für die Umwelt abzu-

wenden?

Die gute Nachricht: An den be-

kannten Vorverkaufsstellen (Tabak-

börse Lehre & Silvias Schnippelecke 

in Wendhausen) und online (www.

sblev.de/tickets) gibt es noch Karten 

für Freitag, den 8. Dezember um 11 

Uhr sowie Samstag, den 9. Dezember 

um 19 Uhr). Da gerade die Vorstellun-

gen am Samstagabend sehr begehrt 

sind, sollten Fans der Schunterbüh-

ne nicht zu lange warten. Weitere In-

formationen zum Stück und den Auf-

führungen finden Interessierte wie 

immer auf Facebook, Instagram und 

www.schunterbuehne-lehre.de
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Müllabfuhr Termine

Restabfall

7. und 21. Dezember

Bio-Tonne, Gelber Sack

14. und 29. Dezember

Altpapier

29. Dezember

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne

14. und 29. Dezember

Altpapier

14. Dezember

Restabfall

7. und 21. Dezember

Alle Angaben ohne Gewähr

Bürgermeister
Andreas Busch ..................................................................... - 21
E-Mail ...............................buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und Allgemeiner Vertreter des 
Bürgermeisters 
Tobias Breske ....................................................................... - 35

Sekretariat
Lisa-Marie Westphal ........................................................... - 20
E-Mail ......................................sekretariat@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanagement 
Phil Kühnholz ...................................................................... - 135 
E-Mail .................................... klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Lisa-Marie Westphal ........................................................... - 20
E-Mail .................................gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
E-Mail ....................................datenschutz@gemeinde-lehre.de

Personal, Kommunikation & EDV
Fachbereichsleitung
Julia Carluccio.....................................................................  - 34
E-Mail........................................j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Anna Hagencord...................................................................- 134
Julian Sprenger .................................................................... - 22
E-Mail .............................................presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang
Kerstin Franke ...................................................................... - 42
E-Mail.....................................beschaffung@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
Saskia Speckmann................................................................. - 50
Antje Billotet ........................................................................ - 10
Andrea Lenke ....................................................................... - 11
E-Mail...................................................info@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Vanessa Rothermund ........................................................... - 29
Tim Frickmann .................................................................... - 103 
Sandra Wirbel .................................................................... - 109
E-Mail ......................................... personal@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze  ..................................................................... - 104
E-Mail...................................................edv@gemeinde-lehre.de

Finanzen & Steuern
Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek ................................................................. - 30
E-Mail....................................j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung
Stefanie Körner .................................................................... - 83
Marion Bisch ........................................................................ - 14
Anja Grünenwald ............................................................... - 120
Max-Jonas Piehl .................................................................. - 64
E-Mail....................................buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Steueramt & Fördermittel
Sabrina Schönefeld  ........................................................... - 121
Inka Müller ........................................................................... - 13
Katrin Göring....................................................................- 12
E-Mail........................................steueramt@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
Iris Müller ............................................................................. - 15
Ines Ruhe.............................................................................. - 16
E-Mail .............................................. kasse@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger .................................................................... - 22
E-Mail ..................................vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Soziales
Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................ - 43
E-Mail...................................n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten und Krippenbetreuung, Schulen
Heike Busch.......................................................................... - 32
Marina Köther ...................................................................... - 78
Naciye Aragou..................................................... 0171 3522477
E-Mail ................................................. kita@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge....................................................................... - 23
E-Mail....................................jugendarbeit@gemeinde-lehre.de

Sozialkoordination
Sylvia Klapper .................................................................... - 122
E-Mail..........................................s.klapper@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt....................................................................... - 47

Bauen & Immobilien
Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................... -18
E-Mail..........................................m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung 
Beate Köhler......................................................................... - 46
Sascha Berndt .................................................................... - 114
E-Mail......................................immobilien@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Carmen Fricke..................................................................... - 118
Eugen Siegmund ................................................................ - 116
N.N ..................................................................................... - 119
E-Mail............................................bauamt@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike.................................................................. - 117
E-Mail.............................................bauhof@gemeinde-lehre.de

Gremien, Ordnung/Brandschutz, Planung & 
Recht
Fachbereichsleitung 
Sören Denecke.......................................................................- 31
E-Mail...............................          s.denecke@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski ........................................................... 108
E-Mail...............................m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grundstücks-
verkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl .............................................................................. - 48
E-Mail ............................................. e.guhl@gemeinde-lehre.de

Ordnungsamt
Morten von Pein ................................................................... - 38
Timo Dippel .......................................................................... - 41
Najat Boualam ..................................................................... - 76
Ralph Ecklebe .......................................................................- 76
E-Mail .................................. ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Standesamt
Vanessa Rothermund ........................................................... - 24
Klaus Frobart ........................................................................ - 25
E-Mail .................................... standesamt@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt
Lisa Schenk .......................................................................... - 27
Jehona Behrami ................................................................... - 28
E-Mail.......................einwohnermeldeamt@gemeinde-lehre.de

Gremien
Lisa-Marie Westphal.............................................................- 20
Julian Sprenger......................................................................- 22

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode 
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre .......... 05308 2503 
E-Mail ..................................................beienrode.kita@lk-bs.de

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“Essehof
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre .................... 0159 04647315
E-Mail ......................................... waldkita@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte Essenrode
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre.....................- 87
E-Mail ................................kita.essenrode@gemeinde-lehre.de

Krippe Essenrode ............................................................... - 880
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ............................................... - 770
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail ...................................kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Hand in Hand” ...................................... - 55
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
E-Mail .............................kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“ ............................... - 99
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre
E-Mail ........................................ kita.lehre@gemeinde-lehre.de

„Kita Kunterbunt”............................................................... - 999
Campenstraße 17b, 38165 Lehre
E-Mail ...............................kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse” .................................. - 445
Wendhausen  .............................Schulstraße 10b, 38165 Lehre
E-Mail ............................kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlennest”....................................... - 450
Wendhausen ............... Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre
E-Mail ........................... kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf  ............................... - 71
Stammschule Flechtorf 
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail ..................................... gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ............................................................... - 68
Eitelbrotstraße 22a , 38165 Lehre
E-Mail .......................................... gs.lehre@gemeinde-lehre.de

Koordination des Ganztagsangebotes in den 
Grundschulen
Bianca Kasten ..................................................... 0171 3372636
Svetlana Abel ...................................................... 0171 3658298
E-Mail ....................koordinationganztags@gemeinde-lehre.de

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre  .................................................. 05308  6357
E-Mail .......................................................info@schule-lehre.de

Gemeindebrandmeister / Ortsfeuerwehren 
Ortsbrandmeister
Gemeindebrandmeister Rebel ........................... 05308 921 505
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ............................... 05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier...................................... 05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................ 05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................ 05308 4724
Gr. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................ 05308 486840
Kl. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Behrendt................................. 05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................ 05308 9909489
Wendhausen 
Ortsbrandmeister Gerike ......................................... 05309 8853

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius ................................. 05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt ............................. 0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ............................... 0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn................................... 05308 910330
Gr. Brunsrode 
Ortsbürgermeisterin Jäger ...................................... 05308 3417
Kl. Brunsrode 
Ortsbürgermeister Steinborn ............................ 0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther ....................................... 05308 6294
Wendhausen 
Ortsbürgermeister Ponath ....................................... 05309 8673

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker ........................................................ 05308 4380
E-Mail ..........................................herbert.e.hecker@t-online.de
Essehof
Helmut Maas........................................................... 05309 8824
E-Mail ....................................................maas.essehof@gmx.de
Essenrode
Hartmut Bosse........................................................... 05301 313
Flechtorf
Edelgard Hahn...................................................... 05308 910330
Groß Brunsrode
Lothar Bremer.......................................................... 05308 3826
E-Mail ..................................................... lotharbremer@gmx.de
Klein Brunsrode
Regina Kämmerer.................................................... 05308 2665
E-Mail ..............................................reginakaemmerer@gmx.de
Lehre
Wilhelm Knigge....................................................... 05308 1447
E-Mail .................................................knigge-lehre@outlook.de
Wendhausen
Günter Jung............................................................. 05309 8365
E-Mail ........................................................ cg-jung@t-online.de

Schiedsleute
Edda Hammermüller............................................ 05308 961402
Melanie Tietz..................................................... 05308 9901808

Häusliche Krankenpfl ege und Pfl egehilfe
Diakoniestation Lehre
Ortschaften: 
Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen ....................................................... 961020
Rund um die Uhr erreichbar. - Kein Anrufbeantworter!

Diakonie- und Frauenhilfe Meine
Telefon ................................................................... 05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode .......................... 0177 7872000

Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
die Zwei........................................................... 0531 51608020

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei Lehre, Campenstr. 17b...........05308 699-40 
E-Mail ....................................... buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr

Bereitschaftsdienst
Im Notfall erreichen Sie die Verwaltung außerhalb der 
Geschäftszeiten ....................................................05308 699-39

Wir wünschen fröhliche Weihnachten!

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Versorgung 
der Tiere 

gewährleisten
LEHRE Aufnahme in 
Patientenverfügung

Aus aktuellem Anlass informiert 

der Verein Tierschutz Lehre e.V., 

dass es wichtig ist, die Versorgung 

von Tieren in die Patientenverfü-

gungen aufzunehmen. Denn im-

mer wieder kommt es vor, dass zu 

betreuende Menschen ins Kran-

kenhaus oder Pfl egeheim müssen 

und ihre Tiere nicht untergebracht 

werden können. Aktuell hat der 

Tierschutz Lehre e.V. wie viele 

andere Einrichtungen kaum Mög-

lichkeiten, abzugebende Haustie-

re wie Katzen, Hunde, Vögel oder 

Kaninchen unterzubringen. Wenn 

keine eindeutige Regelung in einer 

Patientenverfügung getroff en ist, 

entscheiden im Zweifelsfall sonst 

der gesetzlich eingesetzte Betreu-

er, und das kann mitunter zu Ent-

scheidungen führen, die nicht im 

Sinne der Tiere sind, weil sie zum 

Beispiel nicht in ihrer gewohnten 

Umgebung bleiben können.

In diesem Zusammenhang 

möchte der Verein darauf hinwei-

sen, dass es immer wieder Fäl-

le gibt, wo Betreuer befürworten, 

dass zu Betreuende sich Tiere an-

schaffen, „weil es ihnen guttut“. 

Wichtig ist: Diese Betreuer müs-

sen sich mit dem zu Betreuendem 

um die Tiere kümmern. Denn je-

mand, der selbst Hilfe braucht, 

kann sich eben nicht allein um 

andere Lebewesen kümmern. An-

sonsten kann es zu Fehlentwick-

lungen kommen. Dem Verein sind 

Fälle von völlig verdreckten Woh-

nungen leider gut bekannt.

Der Tierschutz Lehre e. V. 

wünscht allen ein frohes Weih-

nachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Tierschutz Lehre e.V.

Mo.: 8:30 - 12 Uhr
Di.: 8:30 - 12 Uhr

14 - 18 Uhr

Mi.: Geschlossen

Do.: 8:30 - 12 Uhr
14 - 18 Uhr

Fr.: 8:30 - 12 Uhr
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Wir machen‘ s möglich! www.team.de

Emmerstedter Str. 16a | 38350 Helmstedt | Tel 05351 31377

 HEIZÖL

 DIESEL

 ADBLUE

 ERDGAS

 STROM

 PELLETS

SCHMIER-
  STOFFE

team energie GmbH & Co. KG

team energie Helmstedt
t

Ruhfäutchenplatz 3   
Tel.: 0531 / 600 33
www.gbg-braunschweig.de 

„Wir treff en die richtigen 
      Töne, wo anderen 
  die Worte fehlen.“

Babyschwimmen 

für Säuglinge und Kleinkinder 

Hauptstr. 18

38165 Lehre-Wendhausen

05309 - 709 480

ergo-physio-wendhausen@mail.de

www.ergophysio-therapie.de

� Krankengymnastik

� Manuelle Therapie

� Lymphdrainage

� Ergotherapie

� Babyschwimmen

� Krankengymnastik
   im Wasser

Stille Nacht im Krieg oder „Denken 
müssen wir ja sowieso. Warum dann 

nicht gleich positiv?“
LEHRE Grußwort von Bürgermeister Andreas Busch

Draußen ist es kalt. Und irgendwie 
passt das auch ganz gut zum Zustand 
unserer Welt. Die wirkt im Moment 
kalt, grausam und brutal. Neben dem 
Krieg in der Ukraine werden die Nach-
richten von dem brutalen Überfall 
der Hamas-Terroristen auf Israel und 
dem nun folgenden Blutvergießen im 
Gazastreifen beherrscht. Ich ertappe 
mich dabei, wie ich die Nachrichten 
wegschalte. Bin ich abgestumpft oder 
gar abgebrüht? Nein, ich kann es nur 
schlechter ertragen. Vielleicht liegt 
das am Alter. Je älter ich werde, desto 
wichtiger ist es für mich, den anderen 
zu respektieren, ihm zuzuhören und 
mir Zeit zu nehmen. Genau das würde 
doch helfen, Kriege zu vermeiden. 

Mir fällt immer wieder ein Zitat von 
Albert Einstein ein, das mir dann hilft, 
wenn ich allzu negativ im Geist bin. Er 

hat einmal gesagt: „Denken müssen 
wir ja sowieso. Warum dann nicht 
gleich positiv?“ Eben, seien wir doch 
positiver. Das geht, glauben Sie mir. 
So gehe ich positiv in meine Gesprä-
che, auch in die mit Menschen, die ei-
ne komplett andere Meinung haben 
als ich. Ich spreche mit Querdenkern 
und auch mit Reichsbürgern. Und, Sie 
werden es nicht glauben, wir können 
dabei miteinander lachen. Wir fi nden 
unsere Meinungen gegenseitig noch 
immer nicht gut, aber wir können 
wirklich herzhaft miteinander lachen 
und uns respektieren. Denn, was wä-
re denn die Alternative? Sprachlosig-
keit, wir würden den Draht zueinan-
der verlieren.

Sie sehen also, Hoffnung ist ange-
bracht, nicht alles ist schlecht. Und 
auch in einer brutalen Umgebung, 
selbst in den Kriegswirren gibt es 
schöne Geschichten. So möchte ich 
von dem kleinen Weihnachtswun-
der im Ersten Weltkrieg berichten, 
als zwischen den Fronten das gleiche 
Lied erklang. Damals an Weihnach-
ten 1914, an der Westfront in Flandern, 
beschlossen die Soldaten, am Fest 
die Waff en ruhen zu lassen. Das Nie-
mandsland war an einigen Stellen nur 
50 Meter breit und so hätte man sich 
zurufen können.

Irgendwann am Heiligabend ertön-
te dann „Stille Nacht, heilige Nacht“ 

von der deutschen Seite. Den Schüt-
zengraben hatten sie ein wenig ge-
schmückt, mit improvisierten Weih-
nachtsbäumen und auch Kerzen wur-
den aufgestellt. 

Die Briten trauten ihren Ohren und 
Augen kaum, feierten die „Hunnen“ 
da drüben tatsächlich Weihnachten. 
Und so sangen die Soldaten aus dem 
Königreich die alte Weihnachtshym-
ne „O Come, All Ye Faithful“. Dies wur-
de von den Deutschen mit dem Origi-
naltext des Liedes auf Latein „Adeste 
Fideles” oder mit der deutschen Ver-
sion „Nun freut euch, ihr Christen“ er-
widert.

Mehr als 100.000 Soldaten feierten 
am ersten Weihnachtstag das Fest der 
Liebe, Gottesdienste wurden spon-
tan abgehalten. Für eine wundervol-
le Zeit hatte der Krieg Pause. Diese 
kurze Pause sorgte leider nicht für ein 
Kriegsende, das ließ noch einige bit-
tere Jahre auf sich warten. Aber diese 
Geschichte zeigt, dass auch ein Krieg 
die Menschlichkeit in uns nicht besie-
gen kann. Und sie zeigt uns, dass auch 
das Unmögliche möglich ist.

Und genau dieser Geist lässt uns 
doch auch in schweren Stunden zu-
sammenhalten und er lässt uns auch 
böse Zeiten überstehen. Denken Sie 
vielleicht an dieses Weihnachtswun-
der, wenn sie zweifeln, wenn sie den-
ken, diese Nachrichten belasten mich.

Und halten Sie es beim Denken gern 
mit Albert Einstein: „Denken müssen 
wir ja sowieso. Warum dann nicht 
gleich positiv?“.

Gehen wir mit positiven Gedanken 
in die Weihnachtszeit und genießen 
trotzdem diese schöne Zeit. Nehmen 
wir uns die Zeit dafür miteinander zu 
plauschen und schöne Lieder zu sin-
gen. Vielleicht die „Stille Nacht“, viel-
leicht „Adeste Fideles“, vielleicht „In 
der Weihnachtsbäckerei“, vielleicht 
auch einfach mal „Last Christmas“.

Ich wünsche in diesem Sinne Ih-
nen allen und Ihren Angehörigen eine 
wunderschöne gemeinsame Advents-
zeit, ein gemütliches Weihnachtsfest 
und für das kommende Jahr 2024 al-
les erdenklich Gute und eine Extrapor-
tion Gesundheit und Glück.

Alles Gute, bleiben Sie positiv,

Ihr Bürgermeister Andreas Busch

Auch im Namen der 

Ortsbürgermeisterinnen und 

Ortsbürgermeister

Kai Rosilius (Beienrode)

Renate Schmidt (Essehof)

Ulrich Nehring (Essenrode)

Edelgard Hahn (Flechtorf)

Kerstin Jäger (Groß Brunsrode)

Robert Steinborn (Klein 

Brunsrode)

Heinrich Köther (Lehre) und 

Thomas Ponath (Wendhausen)

Die Veröffentlichung der Termine er-

folgt unter Vorbehalt.

Es kann nach Redaktionsschluss 
noch zu Änderungen kommen. Bei 
Fragen zu den Sitzungsterminen 
steht Ihnen in der Gemeinde Lehre 
Herr Julian Sprenger, Tel.: 05308 699 
22, E-Mail: j.sprenger@gemeinde-

lehre.de, jederzeit gern zur Ver-
fügung. Aktuelle Informationen 
können Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Lehre (www.gemeinde-
lehre.de) unter der Rubrik Verwal-
tung und Politik im Menü Bürger- 
und Ratsinformationssystem einse-
hen. 

SITZUNGSTERMINE IM DEZEMBER 2023
Wann Uhr Was                

11. Dezember 20:00 Ortsrat Wendhausen Gaststätte „Zur Schönen 
Aussicht“, Im Oberdorf 11, 
38165 Lehre

Die Gleichstellungsbeauftragte 
berichtet..

WELTMÄNNERTAG am 3. November 2023 und  
Internationale Männertag am 

19. November 2023 
Häufi g stellt sich hier die Frage, wel-
che Bedeutung haben die beiden 
Tage und worin unterscheiden sie 
sich eigentlich. Zweiterer dient dem 
Zweck das Verhältnis der Geschlech-
ter zu verbessern, die Gleichberech-
tigung der Geschlechter zu fördern 
und männliche Vorbilder hervorzu-
heben. Beim Weltmännertag liegt 
der Fokus im Gegensatz dazu auf die 
Gesundheitsvorsorge bei Männern 

aufmerksam zu machen. Hierzu 
zählen die wichtigen Vorsorgeunter-
suchungen sowie die Auseinander-
setzung mit den Themen Ernährung, 
Sport und Stress. Insbesondere vor 
dem Hintergrund, dass Männer 
eine durchschnittlich sieben Jahre 
geringere Lebenserwartung gegen-
über Frauen haben, auch aus meiner 
Sicht ein wichtiges Thema.

In Kürze
LEHRE Samstags-Sprechstunde im Rathaus

Die nächste Samstags-Sprechstunden 
mit Bürgermeister Andreas Busch fi n-
det am 2. Dezember von 10 bis 12 Uhr 
im Rathaus Lehre statt. Terminver-
einbarungen für die Bürgermeister-
Sprechstunde per Mail an sekreta-
riat@gemeinde-lehre.de oder unter 
Tel. 05308 699 20.  Das Einwohner-
meldeamt im Rathaus hat in diesem 
Zeitraum ohne Terminvereinbarung 
geöffnet. Die nächste Sprechstunde 
fi ndet am 13. Januar statt.
Infos zur Rente

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-
ten können Sie mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin verein-
baren. Im Rathaus Lehre ist er im 
Normalfall jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat von 14 bis 18 Uhr. 
Nähere Infos und Anmeldung unter 
Tel. 05304 930990 oder 0171 2879932.
Sprechstunde vom Betreuungs-
verein

Stephan Sigusch vom Betreuungs-
verein Oschersleben e.V. bietet an je-
dem zweiten Donnerstag im Monat, 
von 9 bis 15 Uhr eine Sprechstunde an, 
in der alle Fragen rund um Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenvollmacht gestellt werden 
können. Die Sprechstunde fi ndet im 
Raum 21 im Rathaus Lehre statt. Die 
Sprechstunde ist kostenfrei, aber um 
eine Anmeldung wird gebeten. Die 
Terminabsprache erfolgt über das Bü-
ro des Betreuungsvereins in Helm-
stedt unter 05351 121 1457 oder per E-
Mail an helmstedt@bvoc.de.

Sprechstunde des Pfl egestützpunk-
tes

Jennifer Sadowski vom Pfl egestütz-
punkt des Landkreis Helmstedt klärt 

während ihrer nächsten Sprechstun-
de am Dienstag, den 5. Dezember 
2023, von 14:00 bis 16:00 Uhr, im Rat-
haus Lehre, rund um das Thema Pfl e-
ge auf. Pfl egebedürftige und ihre An-
gehörigen können sich in Einzelge-
sprächen kostenfrei beraten lassen. 
Die Beratung erfolgt nur nach Anmel-
dung. Diese ist jetzt auch online über 
die Homepage des Landkreises Helm-
stedt oder telefonisch unter 05351 
1212470 möglich.
Schließzeiten Rathaus

Das Rathaus der Gemeinde Leh-
re hat von 20. Dezember bis 1. Januar 
für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. Ab 2. Januar stehen die Kollegin-
nen und Kollegen der Gemeindever-
waltung dann wieder wie gewohnt 
zu den Öffnungszeiten des Rathau-
ses zur Verfügung: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 8.30 bis 12 
Uhr, Dienstag zusätzlich von 14 bis 18 
Uhr und Donnerstag von 14 bis 15 Uhr.
„Die Impulse“ präsentiert sich

„Die Impulse - Integration & Inklusi-
on“ GmbH & Co. KG ist ein freier Träger 
und Leistungserbringer in der Einglie-
derungshilfe, das Team um Tanja Her-
pichböhm will sich und sein Angebot 
am Dienstag, 12. Dezember, ab 14 Uhr 
im Rathaus an einem Stand vorstel-
len. Es bietet Unterstützung für voll-
jährige Menschen, die durch eine geis-
tige, körperliche oder seelische Behin-
derung in ihrer Teilhabe wesentlich 
eingeschränkt sind oder von einer sol-
chen wesentlichen Behinderung be-
droht sind. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig, nähere Infos gibt es online 
unter www.impulse-inklusiv.de.

Die Narren übernehmen das Rathaus
LEHRE Bis zum Aschermittwoch haben die Karnevalsjecken das Sagen

Pünktlich am 11.11. um 11 Uhr 11 läute-
te Wolfgang Rockar als Präsident des 
Karnevalsvereins Lehre im Rathaus 
mit dem Ausruf „Kappen auf!“ die Kar-
nevalssession 2023/2024 ein. Bis zum 
Aschermittwoch regieren jetzt wieder 
die Narren in der Gemeinde Lehre.

Eine neue „Lehrsche Schelle“ gibt 
es in dieser Session auch: Julia Ebers 
begleitet, als Harlekin verkleidet, den 

Karnevalsverein Lehre als Maskott-
chen bei allen Aktivitäten. Die Ge-
meinde Lehre vertraten in diesem 
Jahr Edelgard Hahn, als Stellvertrete-
rin des Gemeindebürgermeisters An-
dreas Busch, und Diana Siedentopf, 
stellvertretende Ortsbürgermeisterin 
der Ortschaft Lehre. Vereinspräsident 
Rockar dankte der Gemeinde für die 
Unterstützung des Karnevalsvereins, 

die ihm Räumlichkeiten für den Wa-
genbau und Veranstaltungen zur Ver-
fügung stellt.

Nach einer kurzen amüsanten Rede 
von Edelgard Hahn und einer Tanzein-
lage der Krönchengarde, ging es in die 
Verhandlungen um die „Macht in Rat-
haus“. Nachdem Wolfgang Rockar als 
neue Obrigkeit den Rathausschlüs-
sel und auch das Stadtsäckel mit der 

Gemeindekasse von den beiden Ge-
meindevertreterinnen überreicht be-
kommen hatte, verkündete er: „Das 
Rathaus gehört jetzt uns. Die Narren 
sind im Haus!“ und versprach sei-
nen neuen Untertanen eine närrische 
Amtszeit mit einem dreifachen „Leh-
re Helau“. Standesgemäß bekamen 
Hahn und Siedentopf noch den Kar-
nevalsorden verliehen.

Das Gesangsduo „Die Zwei“, beste-
hend aus Karen Ohnheiser und Sabi-
ne Thiele, gaben zum ersten Mal ein 
eigens für den Verein geschriebenes 
Lied zum Besten. Als neuer „Haus-
meister des Rathauses“ stellte sich 
Bernd Krüger in seiner Büttenrede vor 
und berichtete aus seinem kuriosen 
Alltag. Die Tänzerinnen der Juwelen-
garde und auch die Royalgarde des 
Vereins glänzten mit ihrem tänzeri-
schen Können und ihrer sportlichen 
Leistung.

Zum Schluss stimmten Karen Ohn-
heiser, Sonny Stolze, Christina Kostka 
und Sabine Thiele als Gesangsgruppe 
„Die Festpiraten“ mit ihren mitreißen-
den Liedern das Publikum auf eine 
fröhliche fünfte Jahreszeit ein.

Foto (© Gemeinde Lehre): Wolfgang Rockar als neues „Gemeindeoberhaupt“ bekam von Edelgard Hahn (rechts), 
stellvertretende Gemeindebürgermeisterin, den Rathausschlüssel und von Diana Siedentopf, stellvertretende Orts-
bürgermeisterin Lehre, das Stadtsäckel mit der Gemeindekasse überreicht.

AUS DEM RATHAUS
3Dezember 2023             LEHRSCHER BOTE



Phil Kühnholz stellt sich vor
LEHRE Neuer Klimaschutzmanager

Herausfordernde und vielfältige Auf-
gaben in gleich zwei Kommunen stellt 
sich jetzt der neue Klimaschutzmana-
ger Phil Kühnholz. Seit Anfang Oktober 
ist er sowohl für die Gemeinde Lehre 
als auch für die Stadt Königslutter am 
Elm für den Bereich Klimaschutzma-
nagement zuständig. 

Die Stelle wird mit Mitteln aus der 
nationalen Klimaschutzinitiative des 
Bundes gefördert und Kühnholz ist 
im monatlichen Wechsel jeweils vor 
Ort in Lehre und Königslutter. Als Kli-
maschutzmanager der Gemeinde hat 
verschiedenste Aufgaben: Er berät et-
wa die Gemeindeverwaltung bei der 
Sanierung von kommunalen Gebäu-
den. Dabei geht es beispielsweise um 
energetische Standards und das Po-
tenzial für Energiegewinnung durch 
Photovoltaik. Auch die Erstellung der 
Energieberichte gehört zu seinen Auf-
gaben. Das Thema Klimaschutz wür-
de er zudem durch Schulprojekte auch 
den jungen Gemeindemitgliedern 
gern näher bringen.

Als Klimaschutzmanager ist Kühn-
holz auch mit der Öffentlichkeitsar-
beit zu diesem Thema betraut. Dabei 
steht für ihn die Aufklärung der Bür-
gerinnen und Bürger klar im Vorder-
grund, auch die kommunale Wärme-

planung ist aktuell natürlich wich-
tiges Thema: „Bei der kommunalen 
Wärmeplanung wird zum Beispiel zu-
nächst einmal nur der Ist-Zustand er-
fasst und in Fokusgebieten aufgear-
beitet, um mögliche Schwachstellen 
herauszufi nden“, erklärt er. So ist auch 
sein Ziel als Klimaschutzmanager der 
Gemeinde, den Energieverbrauch al-
ler kommunalen Gebäude zu erfassen 
und Verbesserungsvorschläge zum 
Energiesparen zu erarbeiten.

Kühnholz stammt aus Braunschweig 
und hat zuvor seinen Bachelor an der 
Ostfalia, Hochschule für angewand-
te Wissenschaften, im Studiengang 
Wirtschaftsingenieurwesen Energie/
Umwelt mit dem Schwerpunkt „Um-
welttechnik“ gemacht. Neben seinem 
Studium hat er als Werkstudent an 
mehreren Projekten im Bereich Digita-
lisierung und Gewässerschutz mitge-
arbeitet. Im Moment befi ndet er sich 
in der Abschlussphase seines Master-
studiums „Energiesysteme und Um-
welttechnik“ mit dem Schwerpunkt 
„Netze und Umwelt“.

Zu erreichen ist Klimamanager Phil 
Kühnholz per E-Mail an klimaschutz@
gemeinde-lehre.de oder telefonisch 
unter 05308 699 222.

Foto (© Gemeinde Lehre): Der neue Klimaschutzmanager Phil Kühnholz 
(Mitte) mit Bürgermeister Andreas Busch (l.) und Fachbereichsleiter Marco 
Schulz.

Neuer Lärmaktionsplan
LEHRE Auslegung im Rathaus und online

Im Klimaausschuss wurde die Aktu-
alisierung des Lärmaktionsplans für 
die Gemeinde Lehre kürzlich vorge-
stellt, der erstmals 2021 erstellt wur-
de. Der Lärmaktionsplan benennt 
Lärmprobleme im Umfeld zeigt Lär-
mauswirkungen auf die Anwohner 
auf und beinhaltet auch gleichzeitig 
mögliche Lösungen.

Für folgende Straßenzüge in der 
Gemeinde Lehre liegen Daten zur 
Lärmbelastung und deren Auswir-
kungen vor: Landesstraße 295, Au-
tobahnen A2 und A 39. Im Entwurf 
des neuen Lärmaktionsplans wer-
den diese zusammen mit Lärmmin-
derungsmaßnahmen vorgestellt. 
Der Entwurf der Lärmaktionspla-
nung 2023 der Gemeinde Lehre liegt 
vom 30. November 2023 bis zum 12. 

Januar 2024, während der Öff nungs-
zeiten im Rathaus, Marktstraße 10, 
Zimmer 15, öffentlich zur Ansicht 
für alle aus. Außerdem fi ndet man 
den Lärmaktionsplan online unter 
www.lehre.de/rathaus-buergerser-
vice/bekanntmachungen/.

Alle Bürgerinnen und Bürger ha-
ben die Möglichkeit während der 
Auslegungsfrist Anregungen und 
Hinweise schriftlich bei der Gemein-
de Lehre zu äußern oder zur Nieder-
schrift zu diktieren. Schriftliche Stel-
lungnahmen können bevorzugt per 
E-Mail an rathaus@gemeinde-lehre.
de geschickt werden.

Der Entwurf des Lärmaktions-
plans liegt demnächst öffentlich 
aus und es können Stellungnahmen 
zum Inhalt erfolgen. 

Betreuung und Vorsorge
LEHRE Vortrag und Sprechstunde im Rathaus

Stephan Sigusch vom Betreuungsver-
ein Oschersleben bietet seit Novem-
ber eine regelmäßige Sprechstunde 
zum Thema „Betreuung und Vorsor-
ge“ in Lehre an und ist dann an jedem 
zweiten Donnerstag im Monat von 9 
bis 15 Uhr im Rathaus Lehre, Raum 21, 
anzutreff en. Dort kann jeder Fragen 
zum Thema Vorsorge, Patientenverfü-
gung und Betreuungsvollmacht stel-
len. Außerdem berät er auch Bevoll-
mächtigte, ehrenamtliche Betreuer 
und Menschen, die sich für ein Ehren-
amt in diesem Bereich interessieren.

Die Sprechstunde ist kostenfrei, 
aber um eine Anmeldung wird gebe-

ten. Die Terminabsprache erfolgt über 
das Büro des Betreuungsvereins in 
Helmstedt unter 05351 121 1457 oder 
per E-Mail an helmstedt@bvoc.de.

Nachdem dem großen Interesse im 
Oktober, wiederholt Stephan Sigusch 
vom Betreuungsverein Oschersleben, 
am 12. Dezember um 17 Uhr im Rats-
saal des Rathauses Lehre, seinen Vor-
trag „Ohnmacht ohne Vollmacht.“

Darin informiert er umfassend über 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenvollmacht. Die 
Teilnahme ist kostenlos und eine An-
meldung nicht notwendig.

Gemeinde dankt Ehrenamtlichen
LEHRE Engagierte Menschen beim dritten Ehrenamtstag geehrt

Beim dritten Ehrenamtstag standen 
kürzlich wieder Mensc1hen im Mit-
telpunkt, die das Motto „Gemeinde 
Lehre – Gemeinsam besser“ durch 
ihr Engagement auf ganz besondere 
Weise mit Leben füllen. In der festlich 
dekorierten Börnekenhalle wurden 
„Menschen und Gruppen geehrt, die 
sich für ihre Mitmenschen und die 
Gemeinschaft in den acht Ortschaf-
ten einsetzen“, wie Gemeindebür-
germeister Andreas Busch in seiner 
Begrüßung betonte.
Ehrenamtlich engagierte Menschen, 
die unentgeltlich und freiwillig ihre 
Zeit für andere opfern, prägen auf 
positive Weise das Zusammenleben 
in der Gemeinde. Und das Ehrenamt 
hat eine positive Strahlkraft, die gera-
de in Krisenzeiten Hoff nung gibt und 
andere motivieren kann. Denn „wenn 
ich diese zu Ehrenden heute sehe, 
dann fällt mir dieses positive Denken 

gar nicht mehr so schwer. Engagier-
te Menschen, die es zufrieden stellt, 
wenn sie anderen helfen können, 
wenn sie unterstützen können, wenn 
sie da sein können“, beschreibt Andre-
as Busch das Ehrenamt.

Die Ehrungen der Ehrenamtlichen 
übernahmen die jeweiligen Orts-
bürgermeister und Ortsbürgermeis-
terinnen. Für ihren Einsatz geehrt 
wurden Herbert Hecker (Ortshei-
matpfleger) aus Beienrode, Eckhard 
Rubach (u.a. Vorsitzender „Junge Ge-
sellschaft“) aus Klein Brunsrode, Ma-
ren Frickmann und Simone Lelke 
(Übungsleiterinnen) aus Groß Bruns-
rode, Angelika und Torsten Geschke 
(Mühlenförderverein) aus Wendhau-
sen, Hartmut Bosse (Ortsheimatpfl e-
ger) aus Essenrode, Helmut Maas 
(Ortsheimatpfleger) aus Essehof, 
Bernd Krüger (u.a. ehemaliger Orts-
bürgermeister) und Wilhelm Knigge 

(Gemeindeheimatpfl eger) aus Lehre. 
Auch das Team der Jugendfeuer-

wehr Lehre rund um Jugendfeuer-
wehrwartin Julia Ermisch wurde 
für ihren Einsatz ausgezeichnet. Aus 
Flechtorf wurden Erika Grotewold 
und Werner Grotewold (u.a. in der 
Kirchengemeinde), Gudrun Mann und 
Peter Mann (Sportheimbetreiber), As-
trid Rohloff (Abteilungsleiterin TTC 
Flechtorf) sowie Benjamin Schmidt, 
Thomas Widdecke und Dominik Wid-
decke von der Maibaumgesellschaft 
geehrt.

Für ihr Engagement als Vorstand des 
Vereins „Willkommen in Lehre e.V.“ 
bedankte sich Gemeindebürgermeis-
ter Andreas Busch bei Antonia Gökes-
me, Werner Grotewold, Ulrike Kehl-
Schrage und Norbert Winkler.

Alle Ehrenamtlichen erhielten ne-
ben dem Jubiläumsbuch der Gemein-
de als Dankeschön ein mit Leckerei-

en gefülltes Paket von Vin-Nett. Die 
Geehrten sollen nach und nach auch 
noch einmal ausführlicher vorgestellt 
werden.

Auch das Rahmenprogramm konn-
te sich sehen lassen: Der Abend wur-
de musikalisch eingeläutet von Ame-
lie Mende an der Harfe. Auch die Ge-
schwister Hanne und Lene Böhles aus 
Flechtorf bezauberten mit Gesang und 
Gitarrenbegleitung die Gäste. Zum 
Abschluss begeisterte die Lehrerband 
der Oberschule Lehre die Zuschauer 
mit ihrer Darbietung. 

Bürgermeister Andreas Busch dank-
te auch Anton Schulz, Laura Schulz 
und Bernd Hahn, die für Licht und Ton 
sorgten am Ehrenamtstag sowie den 
Beschäftigten vom Bauhof und dem 
Rathausteam rund um Saskia Speck-
mann und Julian Sprenger für die Or-
ganisation und Umsetzung des Ehren-
amtstages.

Foto (© Gemeinde Lehre): Die Ehrenamtlichen gemeinsam mit Gemeindebürgermeister Andreas Busch und den Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeistern. 

Viele Zukunftschancen für die Region
LEHRE Bürgerabend zum Kreisentwicklungskonzept offenbart Stärken und Schwächen

In diesem Jahr fand die große Bürger-
befragung im Landkreis Helmstedt 
statt. Rund 5867 Bürgerinnen und 
Bürger beantworteten, größtenteils 
online, anonym Fragen zum Leben im 
Landkreis. Dabei konnten auch kon-
krete Wünsche und Ideen geäußert 
werden.

Aus der Gemeinde Lehre beteiligten 
sich 465 Menschen an der Befragung. 
Damit liegt der Anteil, bei etwa 12000 
Einwohnern insgesamt, sogar höher 
als im Landkreis allgemein. Der Ein-
ladung des Landkreises zum Bürger-
abend im Rathaus Lehre waren dage-
gen kürzlich nur wenige Menschen 
aus der Gemeinde gefolgt. Das Ziel der 
Bürgerabende: Der Landkreis möch-
te mit den Menschen in einen Dialog 

treten.
Für den Landkreis Helmstedt war 

Ilona Stolpmann anwesend: Sie ist zu-
ständig für die Kreisentwicklung und 
ist für die Bürgerbefragung verant-
wortlich. Zu Beginn stellte Marina Ro-
maschin von NSI Consult, welche die 
Befragung betreut und ausgewertet 
hat, die Umfrageergebnisse speziell 
für Lehre vor.

Dabei deckten sich die Ergebnis-
se auf Kreis- und Gemeindeebene in 
vielen Punkten: Als besonders positiv 
wurde die Natur und Landschaft beur-
teilt. Verbesserungsbedarf sieht man 
dagegen vor allem bei der medizini-
schen Versorgung.

Dann folgte der Austausch mit den 
anwesenden Bürgerinnen und Bür-

gern über die Stärken und Schwä-
chen sowie Chancen und Risiken der 
Gemeinde Lehre. Die Beteiligten wa-
ren engagiert dabei, wodurch ein re-
ger Austausch entstand.

Als Schwäche wurde etwa der ÖPNV 
benannt, an den beispielsweise nicht 
alle Ortschaften gleich gut angebun-
den sind. Auch die Kreisstadt Helm-
stedt ist mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln nur sehr zeitaufwendig zu er-
reichen. Beim Radwegeausbau und 
Ausschilderung sieht man ebenfalls 
noch Verbesserungsbedarf. Sowohl 
bei der Bürgerbefragung als auch am 
Bürgerabend wurde der Punkt Nach-
haltigkeit als ausbaufähig genannt.

Die zentrale Lage zwischen Wolfs-
burg und Braunschweig dagegen ist 

eine Stärke von Lehre und auch die 
Kinderbetreuungslandschaft wurde 
positiv bewertet. Als eine Chance be-
trachtet Gemeindebürgermeister An-
dreas Busch auch die konstruktive Ar-
beit der Bürgerinitiativen „Das ist eine 
Chance der Bürger sich zu beteiligen. 
Sie werden dadurch miteingebunden 
und man kann in Dialog miteinander 
treten.“

Auch der dörfliche Charakter der 
Ortschaften wird als Stärke und Chan-
ce wahrgenommen. Das Leben der 
Gemeinde ist geprägt vom Vereins-
wesen und ehrenamtlichem Engage-
ment. So ergab die Befragung auch: 
die Freiwillige Feuerwehr ist eine 
besondere Stärke der Gemeinde. Ei-
ne Schwäche sind dagegen die Nach-
wuchssorgen, die es in vielen Verei-
nen, Gruppen und Verbänden gibt. 
Chancen für die Gemeinde sahen die 
Teilnehmer etwa in der Ansiedelung 
von Forschungseinrichtungen, der 
Gründung der Genossenschaft Bürge-
renergie Schunter oder die neuen Ge-
werbegebiete.

Die Ergebnisse des Bürgerabends 
zeigen wo noch Handlungsbedarf sei-
tens der Kommune und des Landkrei-
ses besteht. Doch insgesamt sehen 
die Menschen viele Zukunftschancen 
und Entwicklungspotenzial für Lehre.

Im kommenden Jahr startet die 
nächste Phase der Bürgerbefragung: 
Es beginnt auf Kreisebene die Zielfor-
mulierung der Politik für das Kreisent-
wicklungskonzept.

Die Ergebnisse für Lehre kann man 
auf landkreis-helmstedt.de unter 
„Kreisentwicklungskonzept“ nachle-
sen. 

Foto (© Gemeinde Lehre): Ilona Stolpmann, Landkreis Helmstedt und Marina Romaschin, NSI Consult, mit den Ergeb-
nissen des Bürgerdialogs in Lehre.
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wünscht Ihnen 

ein schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

   Ihre

Wir inWir in LehreLehre
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er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Lehre
Tischlerei u. Treppenbau

Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Stieglitzweg 1 • 38108 Braunschweig

Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Schweizer

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

us

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Raumausstatter Meisterbetrieb

CARO TEX

Berliner Straße 52 | 38165 Lehre

Tel.: 05308 9149949  Mobil: 0151 12330113

Polsterarbeiten • Sonnenschutz • 
Wandbeläge • Gardinen •

 Insektenschutz • Bodenbeläge • Stilberatung

 



Schweizer

Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Karsten und Madelene† 10.11.2023

Lehre, im Dezember 2023

Ursula Ulm

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie

Kreativer Schmuck für den 
Rathaus-Weihnachtsbaum

LEHRE Kita-Kinder basteln bunte Weihnachtsglocken

Auch in diesem Jahr verbreitet der 
große Weihnachtsbaum den Rathaus-
Eingangsbereich wieder vorweih-
nachtliche Stimmung. Der Baum 
konnte dank vieler kleiner und großer 
Bastelfreunde so schön mit Handge-
machtem geschmückt werden.
Die Kinder der Kita „An der Feuer-
wehr“ in Lehre machten den Anfang. 
Sie haben kunterbunte Pappglocken 
gebastelt, die mit den farbigen Papier-
schnipseln von Teebeuteln verziert 
wurden. Dieses Bastelmaterial wur-
de teilweise auch im Rathaus gesam-
melt und kehrt jetzt als Upcycling-
Weihnachtsbaumschmuck zurück.  
Die Idee zu der Bastelaktion stammt 
von Erzieherin Kerstin Taraschewski. 
Die Kinder besuchten vor kurzem das 
Rathaus, um ihre selbstgebastelten 
Kunstwerke persönlich bei Bürger-
meister Andreas Busch abgegeben. 
Zur Belohnung erhielten sie vom 
Bürgermeister eine süße Überra-
schung und er zeigte den kleinen 
Bürgerinnen und Bürgern sein Büro 
und das Trauzimmer. Auch Sozialko-
ordinatorin Sylvia Klapper, welche 
die Baumschmuck-Aktion mitbetreut, 
freute sich über den gebastelten 
Baumschmuck.

Foto (© Gemeinde Lehre): Bürgermeister Andreas Busch und Sozialkoordinatorin Sylvia Klapper (von links) freuten 
sich über den selbstgebastelten Baumschmuck der Kinder der Kita „An der Feuerwehr“.

Ehrenamtliches Engagement für Unicef geehrt
LEHRE Hohe Auszeichnung des Landes

Hannelore Hesse aus Lehre engagiert 
sich seit 28 Jahren für Unicef Braun-
schweig, führte auch in der Gemeinde 
Lehre etliche Aktionen durch. Für die-
ses außergewöhnliche Engagement 
wurde die 83-Jährige jetzt von Landrat 
Gerhard Radeck im Namen des Bun-
despräsidenten die Verdienstmedail-
le des Verdienstordens der Bundesre-
publik Deutschland im Helmstedter 
Rathaus überreicht. Auch Bürgermeis-

ter Andreas Busch gratulierte vor Ort.
Angefangen hatte für Hannelore 

Hesse ihr Engagement mit dem Ver-
kauf von Grußkarten auf dem Weih-
nachtsmarkt. Es folgte jahrelange eh-
renamtliche Arbeit zum Wohle der 
Kinder beim Organisieren von Kon-
zerten, Ausstellungen, Lesungen oder 
anderen Veranstaltungen. Auch ge-
meinsam mit der Gemeinde Lehre or-
ganisierte sie engagiert Ausstellun-

gen, Malaktionen und Konzerte.
So lag es nahe, dass auch Gemeinde-

bürgermeister Andreas Busch zu der 
Feierstunde eingeladen war, begleitet 
von Julian Sprenger aus der Gemein-
deverwaltung sowie Martin Etman-
ski aus Groß Brunsrode und Sebas-
tian Rautmann aus Essehof: „Ich bin 
sehr dankbar, dass ich Hannelore auf 
einem Teil ihres ehrenamtlichen We-
ges begleiten durfte. Sie ist für viele 

Menschen, nicht nur in der Gemein-
de Lehre, ein Vorbild, auch für mich“, 
so Bürgermeister Andreas Busch. Für 
Hannelore Hesse kam die Auszeich-
nung sehr überraschend – es sei aber 
eine Überraschung gewesen, über die 
sie sich wirklich sehr gefreut habe, so 
Hesse. 

Foto (©Landkreis Helmstedt): Hannelore Hesse bekam von Landrat Gerhard Radeck die Verdienstmedaille übberreicht, auch Gäste aus der Gemeinde Lehre 
gratulierten.

Einzelhandel in der Gemeinde 
massiv gefährdet

LEHRE Forderungen des Regionalverbandes 
Großraum Braunschweig

Der Einzelhandel in der Gemeinde 
Lehre, insbesondere der Aldi-Markt, 
sind aktuell massiv gefährdet. Der 
Grund sind Forderungen des Regi-
onalverbandes Großraum Braun-
schweig (RGB), die dieser aufgrund 
der Landesraumordnung des Landes 
Niedersachsen erheben muss.

„Der RGB hat dabei keinen Spiel-
raum und doch fühlt es sich für uns 
an wie eine Erpressung“, so Gemein-
debürgermeister Andreas Busch. 
Der RGB stößt sich an der Tatsache, 
dass das seit den 1970er Jahren real 
existierende Einzelhandelsgebiet in 
Flechtorf rund um Tedox, Netto und 
die Gärtnerei Richter nach den Vor-
gaben der Landesraumordnung so 
eigentlich nicht dort bestehen dürf-
te. Dies führt dazu, dass alle drei Un-
ternehmen zwar Bestandsschutz ha-
ben, eine Entwicklung aber nicht mög-
lich ist.

Der Regionalverband fordert dafür 
die Erstellung einer Planung in Form 
eines Bebauungsplanes. Dieser Be-
bauungsplan würde zwar den jetzi-
gen Status Quo des Einzelhandels er-
halten, jedoch nach einer Beendigung 
des Betriebes in den jeweiligen Ge-
bäuden wäre kein Einzelhandel mehr 
möglich. Das gesamte Gebiet müsste 
anderweitig gewerblich genutzt wer-
den, Einzelhandel wäre in Gänze un-
tersagt.   „Das ist für mich nicht nach-
vollziehbar. Einzelhandel soll vermie-
den werden, aber eine Spielhalle oder 
eine große Logistikhalle dürfte dort 
ohne Probleme entstehen“, so Busch 
weiter. Er ergänzt: „Eine Ortschaft 
mit rund 3.300 Einwohnerinnen und 
Einwohnern darf nicht so beschnit-
ten werden. Für die Gemeinde Leh-
re, die die beiden Großzentren Braun-
schweig und Wolfsburg verbindet, ist 
das aus meiner Sicht unerträglich.“

Die Problematik für den Aldi-Markt 
in Lehre ergibt sich nun daraus, dass 
dieser sich vergrößern will. Dies wird 
vom RGB grundsätzlich unterstützt, 
allerdings nur, wenn die Gemeinde 
Lehre eine Bauleitplanung für den Be-
reich „Sondergebiet Flechtorf“ erstellt.

Aktuell wird genau dies in den Gre-
mien der Gemeinde Lehre kontro-
vers diskutiert. „Ich habe die berech-
tigte Befürchtung, dass nun Lehre 
und Flechtorf aufgrund dieser Vorga-
ben gegeneinander ausgespielt wer-
den und wir keine Einigung fi nden“, 

so Busch weiter. Er führt auch an, dass 
es sich bei diesen beiden Ortschaften 
um die viert- und die sechstgrößte 
Ortschaften im Landkreis Helmstedt 
handelt.

Lehres Ortsbürgermeister, Heinrich 
Köther, sagt dazu: „Wir müssen alles 
dafür tun, das Einzelhandelsangebot 
in der Gemeinde Lehre zu stärken. 
Nicht nur die über 12.000 Einwohner 
der Gemeinde sondern auch das Um-
land und viele Pendler schätzen unse-
re Einkaufsmöglichkeiten. Lehre und 
Flechtorf wollen zusammenarbeiten 
und eine gute Nahversorgung sicher-
stellen. Dafür ist es unabdingbar hier 
eine gute Lösung zu fi nden, um den 
Menschen der Gemeinde eine gute 
Nahversorgung zu bieten.“

Edelgard Hahn, Ortsbürgermeiste-
rin der Ortschaft Flechtorf ergänzt: 
„Die Bedürfnisse und damit verbun-
den das Einkaufsverhalten der Men-
schen hat sich gewandelt. Besonders 
hier in Flechtorf sind wir auch Nahver-
sorger für weitere Ortschaften der Ge-
meinde. Diese vorhandenen Einkauf-
möglichkeiten machen Flechtorf und 
die Gemeinde Lehre zu einem attrak-
tiven Lebensmittelpunkt. Alles ande-
re ist unseren Bürgerinnen und Bür-
ger unverständlich und nicht zu ver-
mitteln.“

Gespräche mit dem RGB haben bis-
her nicht dazu geführt, die Erweite-
rung des Aldi-Marktes aus der Be-
trachtung herauszulösen, der RGB 
sieht hier keinen Ermessensspiel-
raum. Die Gemeinde Lehre wendet 
sich daher nun an das Land Nieder-
sachsen und bittet die Landtagsabge-
ordneten hierbei um Unterstützung.

Bild (Quelle: Gemeinde Lehre): Die 
Gemeinde Lehre hat im Zusammen-
hang mit der Diskussion sein Nahver-
sorgungskonzept aus dem Jahr 2021 
überarbeitet.

https://rundschau.news
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evangelisch

Beienrode

3. Dezember 18:00 Abend(lichter)gottesdienst zum 
1. Advent

Beienrode

17. Dezember 10:00 Gottesd Gottesdienst zum 3. 
Advent

Beienrode

24. Dezember 16:30 Gottesdienst zum Heiligabend, 
mit Krippenspielfilm

Beienrode

22:00 Gottesdienst zum Heiligabend, 
Christmette

Beienrode

26. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 2. Weihnachts-
tag, mit Abendmahl

Beienrode

31. Dezember 18:00 Jahresschlussandacht Beienrode

Essenrode

10. Dezember 10:00 Adventsgottesdienst mit Pastorin 
Schumacher

Essenrode

16:30 Adventskonzert des Gemischten 
Chores Essenrode 

Essenrode

18:00 Lebendiger Adventskalender in 
der Pfarrscheune 

Essenrode

24. Dezember 16:00 Krippenspiel Essenrode

18:00 Christvesper mit Pastorin Schu-
macher

Essenrode

26. Dezember 10:00 Festgottesdienst mit Pastorin 
Schumacher

Essenrode

31. Dezember 17:30 Andacht am Altjahresabend mit 
Pastor i. R. Christoph Pauer

Essenrode

Flechtorf

3. Dezember 17:00 Abend(lichter)gottesdienst zum 
1. Advent

Flechtorf

10. Dezember 10:00 Gottesdienst zum 2. Advent, mit 
Abendmahl, anschl. Kirchenkaf-
fee

Flechtorf

17. Dezember 17:00 Adventskonzert des Gemischten 
Chors Flechtorf mit Kinderchor

Flechtorf

19. Dezember 09:45 Krabbelgottesdienst Flechtorf

24. Dezember 15:00 Gottesdienst zum Heiligabend, 
mit Krippenspiel

Flechtorf

23:00 Gottesdienst zum Heiligabend, 
Christmette

Flechtorf

26. Dezember 09:00 Gottesdienst zum 2. Weihnachts-
tag, mit Abendmahl

Flechtorf

31. Dezember 17:00 Jahresschlussandacht Flechtorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen

3. Dezember 9:30 Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Hordorf

10:45 Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Wendhausen

10. Dezember 9:30 Gottesdienst (Pfarrer Siegfried 
Neumeier)

Hordorf

10:45 Gottesdienst (Pfarrer Siegfried 
Neumeier)

Wendhausen

17. Dezember 9:30 Gottesdienst (Pfarrer Lothar 
Voges)

Hordorf

10:45 Gottesdienst (Pfarrer Lothar 
Voges)

Wendhausen 

24. Dezember 16:00 Gottesdienst (Pfarrer Lothar 
Voges, Dorfgemeinschaftshaus 
(DGH))

Hordorf

16:00 Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Wendhausen

18:00 Gottesdienst (Pfarrer Lothar 
Voges)

Hordorf

23:00 Gottesdienst (Pfarrer Siegfried 
Neumeier)

Wendhausen

25. Dezember - Kein Gottesdienst Wendhausen, 
Hordorf

26. Dezember 9:30 Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Hordorf

10:45 Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Wendhausen

31. Dezember 9:30 Gottesdienst (Pfarrer i.R. Thomas 
Capelle)

Hordorf

10:45 Gottesdienst (Pfarrer i.R. Thomas 
Capelle)

Wendhausen

1. Januar - Kein Gottesdienst Wendhausen, 
Hordorf

6. Januar - Kein Gottesdienst Wendhausen, 
Hordorf

Lehre-Brunsrode

2. Dezember 18:30 Lichterkirche zum 1.Advent (Pfar-
rerin Lena Stark)

Lehre

10. Dezember 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl & 
der Flötengruppen (Vikarin Rika 
Hartmann)

Lehre

15. Dezember 18:30 Jugendandacht (Benti, Paula, 
Lina, Lia)

Lehre

16. Dezember 17:00 Gottesdienst-Gospeloratorium des 
Kirchenchores (Katharina Bosse)

Lehre

21. Dezember 17:00 Offene Generalprobe des Krip-
penspiels

Brunsrode

24. Dezember 14:00 Krippenspiel (Pfarrer Jonas Stark) Lehre

15:00 Krippenspiel (Vikarin Rika Hart-
mann)

Lehre

16:00 Krippenspiel (Pfarrerin Lena Stark) Groß Brunsrode

17:00 Christvesper mit Posaunenchor 
(Pfarrerin Lena Stark)

Lehre

23:00 Christmette mit Kirchenchor 
(Vikarin Rika Hartmann )

Lehre

26. Dezember 18:00 Gottesdienst (Pfarrer Jonas Stark) Lehre

31. Dezember 17:00 Andacht zum Jahresschluss (Jens 
Siedentopf)

katholisch

Wendhausen - St. Marien

1. Dezember 9:00 Hl. Messe (anschließend Frühstück) St. Martin

3. Dezember 10:45 Familiengottesdienst St. Martin

5. Dezember 18:00 Friedensgebet Hondelage,  
Don Bosco

18:00 Friedensgebet Querum,  
St. Marien

6. Dezember 15:00 Hl. Messe (anschließend Kaffee-
trinken, Mittwochstreff)

St. Martin

7. Dezember 10:00 Gottesdienst Pflegeheim 
ProSenis

18:00 Anbetungsstunde Wendhausen, 
St. Martin

8. Dezember 9:00 Hl. Messe (anschließend Früh-
stück)

St. Martin

9. Dezember 18:00 Hl. Messe St. Martin

10. Dezember 10:45 Festgottesdienst zum 60. Kirch-
weihjubiläum und Kinderkirche 
(unter Mitwirkung des Kirchen-
chors)

Querum, St. 
Marien

15:00 Aussendung des Friedenslichts Braunschweig, 
St. Albertus 
Magnus

17:00 Bußgottesdienst St. Martin

12. Dezember 18:00 Friedensgebet Hondelage,  
Don Bosco

18:00 Friedensgebet Querum,  
St. Marien

15. Dezember 9:00 Hl. Messe (anschließend Frühstück) St. Martin

17. Dezember 10:45 Hl. Messe St. Martin

19. Dezember 18:00 Friedensgebet Hondelage,  
Don Bosco

18:00 Friedensgebet Querum,  
St. Marien

21. Dezember 18:00 Anbetungsstunde St. Martin

22. Dezember 9:00 Hl. Messe (anschließend Frühstück) St. Martin

23. Dezember 18:00 Hl. Messe St. Martin

24. Dezember 15:30 Krippenandacht für Kleinkinder Querum,  
St. Marien

16:00 Krippenandacht St. Martin

17:00 Krippenandacht Querum,  
St. Marien

21:00 Christmette St. Martin

23:00 Christmette Querum,  
St. Marien

25. Dezember 10:45 Hl. Messe Querum,  
St. Marien

26. Dezember 9:00 Hl. Messe Querum,  
St. Marien

10:45 Hl. Messe St. Martin

30. Dezember 18:00 Hl. Messe St. Martin

31. Dezember 10:45 Hl. Messe Querum,  
St. Marien

Kirchentermine
E V. - L U T H .  K I R C H E N G E M E I N D E  B E I E N R O D E -
F L E C H T O R F
Tel 05308 2268 • Fax 05308 921546 • Mail flechtorf.buero@lk-bs.de
www.flechtorfbeienrode-evangelisch.de
Büroöffnungszeiten: Dienstag & Freitag 10 bis12 Uhr, Mittwoch 17 bis 18 Uhr

K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Dienstag (außer in den Ferien), 9:30 
Uhr,
Julia Grafe, 0162 7686083, juliagrafe@
outlook.com
Marlene Nabereit, 0176 72462331, marle-
ne.nabereit@gmail.com

K I TA  B E I E N R O D E  ( R E G E N -
B O G E N K I N D E R G A R T E N )
Julia Bartels, 05308 2503
E-Mail: beienrode.kita@lk-bs.de

K I N D E R K I N O  ( N O V E M B E R 
B I S  F E B R U A R )
für Kinder ab 5 Jahre, Kirche Beienrode,
i. d. R. Fr. alle 4 Wochen, 17 Uhr: 
8.Dezember,
Verena Troch, 05308 2841

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mittwoch im Monat, 9 Uhr: 
20.Dezember,
Kostenbeteiligung pro Person: 3 Euro (bitte 
vorher anmelden!),
Antje Gottwald, 0531 12860790

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

T Ö P F E R K U R S  ( O K T O B E R 
B I S  O S T E R N )
(nur für angemeldete) Erwachsene, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Mittwoch, 18 bis 21 Uhr,
Verena Troch, 05308 2841

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Donnerstag im Monat, 19 
Uhr: 7. Dezember,
Hartmut Hellermann, 05308 2342
Werner Grotewold, 05308 3028

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mittwoch (außer in den 
Ferien),
15 bis 18 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, 05308 9694970

K I R C H E N V O R S TA N D S S I T-
Z U N G
Pfarrhaus Flechtorf,
Dienstag, 5. Dezember, 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, 05308 3771
Verena Troch, 05308 2841

Frauenfrühstück
Immer am 1. Donnerstag im Monat um 9 Uhr im ev. Gemeinde-
zentrum Lehre

Das nächste Treffen  
ist geplant.

FLECHTORF Ü 60 Treffen im Dezember

Am Dienstag, dem 5. Dezember um 
10 Uhr sind alle ganz herzlich einge-
laden zu einem gemeinsamen Ad-
ventsfrühstück. Alles wird von un-
serem Ü 60 Team liebevoll für einen 
schönen gemeinsamen Vormittag 

vorbereitet. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. Um besser planen zu kön-
nen, bitten wir um Ihre Anmeldung. 
Anmeldungen bei: Edelgard Hahn 
05308 910330 oder Astrid Rohloff 
05308 3570 und 01511 1144788

Weihnachtsmarkt
WENDHAUSEN Am 9. Dezember

Wendhausen lädt am Samstag den 9. 
Dezember zum 12. Weihnachtsmarkt 
ein. Unter der Schirmherrschaft der 
Turnerbrüderschaft Wendhausen 1910 
e.V., startet das bunte Treiben ab 14 
Uhr auf dem Sportplatz. Wie bereits in 
den letzten Jahren, haben sich Vereine 
und Privatpersonen zusammengefun-
den, um mit dieser Veranstaltung die 
Vorweihnachtszeit zu zelebrieren.

Die Besucher können sich auf hand-
gemachte Strickarbeiten, sowie krea-
tive Holzkunstwerke freuen. An unse-
ren Wurst-, Wildwurst- und Räucher-
fisch-Ständen ist mit Sicherheit die 
ein oder andere Leckerei für zu Hause 
oder den Präsentkorb für Weihnach-
ten dabei.

Zur genussvollen Stärkung stehen 
Backschinken, Fischbrötchen, Brat-

wurst und knusprige Kartoffelpuffer 
zur Auswahl. Für die Naschkatzen ha-
ben wir Kakao und Waffeln im Ange-
bot, und im Vereinsheim kann man 
sich bei Kaffee und Kuchen aufwär-
men und gemeinsam klönen. Für kal-
te Getränke ist auch gesorgt.

Es gibt einen Bastelstand für Kinder. 
Dort können diese weihnachtlich kre-
ativ werden und ihre Kunstwerke mit 
nach Hause nehmen. Um 16:30 Uhr er-
warten wir Besuch vom Weihnachts-
mann. Dieser hat kleine Überraschun-
gen für die Kinder dabei.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam, 
bei weihnachtlichen Klängen, eine 
Tasse Glühwein, Feuerzangenbowle 
oder Kinderpunsch zu genießen.

Carolien Darmanyan

Adventskonzert
ESSENRODE Am 10. Dezember

Der Gemischte Chor und die Kirche 
Essenrode laden ein zum diesjäh-
rige Adventskonzert am zweiten 
Advent, dem 10.Dezember, um 16:30 
Uhr in die St. Johannes-Kirche in 
Essenrode. Durch das Konzert wird 
Pastorin Sina Schumacher führen. Es 
erwartet sie ein Nachmittag mit den 
schönsten Weihnachtsliedern für 
Alt und Jung. Mithilfe der Interims-
Chorleiterin Stefanie Vetter trägt der 

Chor sowohl a cappella als auch be-
gleitete Stücke vor.

Im Anschluss an das Konzert lädt 
der Kirchenvorstand zum lebendi-
gen Adventskalender in der Pfarr-
scheune ein. Auf einen besinnlichen 
und bezaubernden Nachmittag mit 
allen Anwesenden freuen wir uns! 
Der Eintritt ist frei.

Ralf Beyer

https://rundschau.news

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Benroder Str. 12 · 31311 Uetze
Tel. 0800 - 002 40 02

Ausstellung Mo–Fr. 9.00 – 14.00 Uhr 
www.pflegekomfort.de 

Duschen, Duschkabinen und 
Duschabtrennung aus Glas 
nach Maß

Wir haben Pfl egekomfort 
Berater in ganz Deutschland 
und uns ist kein Weg zu weit! 
Rufen Sie uns an oder 
besuchen Sie eine unserer 
Ausstellungen oder Webseite. 
Die Kontaktdaten fi nden Sie 
in der Fußzeile. 

Nennen Sie den Code: 
„Gratis Brauseset“ und Sie 
erhalten bei Beauftragung 
eines Umbaus der Wanne zur 
Dusche ein Brauseset gratis. 

Zum elften Mal: Advents-
fenster am Dorfmuseum

LEHRE 20. Dezember ab 18 Uhr

Am Mittwoch, 20. Dezember, ab 18 

Uhr, laden Ortsheimatpfleger Wil-

helm Knigge und der Kulturverein 

Lehre wieder zum gemütlichen Ad-

ventsabend auf den Hof des Dorfmu-

seums in Lehre ein.

Die heimelige Atmosphäre am die-

sem Adventsmittwoch stimmt nun 

schon zum zehnten Mal auf Weih-

nachten ein. Auch der Posaunenchor 

ist wieder mit von der Partie und wird 

den Abend musikalisch begleiten.

Dieser schöne Abend im Rahmen 

des lebendigen Adventskalenders 

der ev.-luth. Kirchengemeinde Leh-

re-Brunsrode ist immer eine schöne 

Abschlussveranstaltung für das Team 

des Kulturvereins, danach kann Weih-

nachten kommen..

Bild (Quelle: Kulturverein Lehre): Wie hier 2016 wird der Posaunenchor beim 
Adventsfenster auch in diesem Jahr auf das Weihnachtsfest einstimmen

Vorweihnachtliches Konzert
FLECHTORF Gemischter Chor lädt ein

Der Gemischte Chor Flechtorf um 

seinen Vorsitzender Gerhard Wil-

demann lädt wieder zu einem vor-

weihnachtlichen Konzert am dritten 

Adventssonntag in die Flechtorfer 

Heilig-Kreuz-Kirche ein. Am Sonntag, 

17. Dezember, ist der Konzertbeginn 

um 17 Uhr. Der Einritt ist frei.

Dieses traditionelle Konzert in der 

Vorweihnachtszeit ist für den Chor 

stets der Höhepunkt in seinem Jah-

resprogramm für das die Sänger und 

Sängerinnen stets fleißig üben.

Flechtorfs musikalischer Chorlei-

ter Arthur Busch, der auch für die Ge-

samtleitung verantwortlich ist sowie 

auch Orgel und Klavier spielen wird, 

hat ein abwechslungsreiches und un-

terhaltsames Programm mit geistli-

chen und weltlichen Liedern, die zur 

Jahreszeit passen, zusammengestellt. 

Zum Abschluss werden der Chor und 

die Konzertbesucher traditionell ge-

meinsam ein weihnachtliches Lied 

singen. 

Auch der angegliederte Kinderchor 

„Singmäuse“ wird unter Leitung von 

Karin Böhles zur sowohl festlichen als 

auch fröhlichen Stimmung beitragen. 

Mit von der Partie ist auch wieder 

die Band „Narild Fellows“ um Karin 

Böhles, die mit ihrer Irisch-Folk-Mu-

sik sicher besondere musikalische 

Farbtupfer setzen wird. Darüber hin-

aus liest Flechtorfs Pfarrer Siegfried H. 

Neumeier eine zur Vorweihnachtszeit 

passende Geschichte.

Weki

Der Gemischte Chor Flechtorf und angegliederte Kinderchor laden zum vorweihnachtlichen Konzert in die Heilig-Kreuz-Kirche ein.          Foto: Werner Kison

Digitaler  
Adventskalender für die 

Gemeinde
LEHRE Fotos gesucht

Wie in den vergangenen Jahren und 

nun schon zum neunten Mal gibt 

es auch 2023 wieder den Digitalen 

Adventskalender für die Gemeinde 

Lehre. Dafür benötigt der Kultur-

verein Lehre aus jeder der acht Ort-

schaften jeweils drei winterliche 

Bilder.

Bilder können direkt an die Emai-

ladresse: info(at)kulturvereinleh-

re.de gesendet werden. Wichtig ist 

dabei das Aufnahmedatum (zumin-

dest das Jahr) und Ort und Stelle der 

Aufnahme sowie die Fotografin oder 

den Fotografen anzugeben.

Die Bilder der letzten Jahren ste-

hen in den jeweiligen Alben beim 

Facebookauftritt des Vereins (htt-

ps://www.facebook.com/Kulturver-

einLehre/photos_albums) zur Verfü-

gung. Auch auf der neuen Internet-

seite des Kulturvereins unter www.

kulturvereinlehre.de sollen diese 

bald einsehbar sein.

Das Team vom Kulturverein  

freut sich wieder auf viele  

schöne Zusendungen.

Bild Essenrode, veröffentlicht am 5. 
Dezember 2017
Das Bild entstand im Winter 2016 
im Forst in Essenrode und wurde 
uns von Mark Czylwik zur Verfü-
gung gestellt.
Bild Groß Brunsrode, veröffentlicht 
am 19. Dezember 2021
Groß Brunsrodes Ortsbürgermeis-
ter Kerstin Jäger ist hier Ende der 
1960er Jahre auf dem elterlichen 
Hof an der Hauptstraße zu sehen.

Adventsfenster öffnen sich
ESSENRODE Waldspaziergang am Tag vor Heilig Abend

Ich freue mich, verkünden zu können, 

dass in diesem Jahr erstmals in der 

Geschichte des Lebendigen Advents-

kalender in Essenrode alle Termine 

belegt sind. 

Neben vielen Wiederholungstätern 

haben wir auch neue Gastgeber hin-

zugewinnen können. Bei allen können 

wir uns bedanken, dass sie die Mühe 

auf sich nehmen, ihre Pforten für die 

Dorfgemeinschaft zu öffnen.

Traditionell sind der 1. und der 6. De-

zember von der Freiwillige Feuerwehr 

(Eröffnung) und dem Kindergarten 

(Nikolaus) belegt. Natürlich sind auch 

der Weihnachtsmarkt vom Bürgerver-

ein Essenrode und das Adventsfeuer 

vom TuS Essenrode wieder mit dabei. 

In diesem Jahr beteiligen sich zusätz-

lich der Kirchenvorstand, der Ortsrat 

und der Seniorenkreis.

Wer also Lust hat auf einen netten 

Plausch in gemütlicher Atmosphäre, 

ist herzlich eingeladen, die Advent-

streffen im Dezember zu besuchen. 

Jeder sollte sein eigenes Trinkgefäß 

mitbringen. Man sieht an der ver-

öffentlichten Liste, die auch auf der 

Homepage des Bürgervereins steht, 

die Häuser, die sich als Gastgeber zur 

Verfügung gestellt haben.

Eine Neuerung gibt es. Am Samstag, 

den 23. Dezember treffen wir uns um 

18 Uhr an der Schule zu einem Wald-

Spaziergang. Von dort aus treten wir 

unsere „Wanderung“ in den Wald ge-

meinsam an. Jeder, der teilnehmen 

möchte, sollte für ausreichend Licht 

sorgen. Der Weg dorthin wird sehr 

dunkel sein. Also bitte Laternen, Stirn-

lampen, batteriegetriebene Lichter-

ketten, Taschenlampen oder andere 

Leuchtmittel mitbringen. Der Weg in 

den Wald ist zwar nicht eben, ist aber 

mit Rollator oder Kinderwagen mach-

bar. Also schnappt euch eure Famili-

en und macht euch am letzten Tag vor 

der Bescherung auf den Weg. Im Wald 

wird es für alle Altersgruppen das ent-

sprechende Heißgetränk geben. Mit 

den gut geölten Kehlen werden wir 

ein paar Weihnachtslieder singen. 

Nach dieser Gemeinschaftsaktion tre-

ten wir den Rückweg an, sodass wir 

pünktlich um 20 Uhr wieder an der 

Schule sind. Wir haben dann hoffent-

lich so viel Sauerstoff getankt, dass die 

Erwachsenen gerüstet sind für den 

ganzen Feiertagsstress und die Kinder 

entspannt einschlafen werden.

Eine frohe Adventszeit wünscht 

Annette Dohmes

TERMINE UND GASTGEBER

Wann Wer Wo

1.12. Feuerwehr Gerätehaus Schloßstr.

2.12. Bürgerverein - WEIHNACHTSMARKT rund um die Kirche

3.12. Flämmich/ Glindemann Bäckerberg

4.12. Mündjes/ Wehmann Vor den Kleingärten

5.12. Steffi Gaßner und Holger Wicharz Neuer Kamp

6.12. Kindergarten Brunsroder Str.

7.12. Heidrun und Thomas Anhalt Gartenweg

8.12. Brauer/ Adam/ Kuss Grammwiesenweg

9.12. TuS Essenrode - ADVENTSFEUER auf dem Sportplatz

10.12. Kirchenvorstand Pfarrscheune

11.12. Marianne und Carsten Brendes Mittelweg

12.12. Seniorenkreis DGH Osterlage

13.12. Tina und John Gramm Mittelweg

14.12. Anika und Pierre Remus Schwester-Ella-Weg

15.12. Räkel/ Büchel Kirchring

16.12. Ortsrat DGH Osterlage

17.12. Vivien und Alex Koch Neuer Kamp

18.12. Kommune Kirchring mit Familie 
Richter

Kirchring

19.12. Christa und Jürgen Hinz Mittelweg

20.12. Dannheim/ Discher/ Wegner Mittelweg/ Osterlage

21.12. Wehmann/ Preuss/ Bicknese Puterkamp

22.12. Bettina und Peter Jörke Gartenweg

23.12. Weihnachts-Waldspaziergang Treffpunkt: Schule

Eine Übersicht der Termine zum Lebendigen Advent in den 
Ortschaften der Gemeinde Lehre finden Sie auch online auf  
www.lehre.de/freizeit-kultur/termine-lebendiger-advent/
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Kreatives, Musikalisches, Buntes, 

Schönes & Leckeres für Groß & Klein.

17.12.2023
11 - 17 Uhr | Dorf Neuerkerode

SO. SCHÖN.
WEIHNACHTS
MARKT

Heizkosten sparen durch trockenes 

Mauerwerk mit unserer 

ökologischen Mauerentfeuchtung

� Zahlung erst bei
Erfolgsnachweis!

� Gesundes Raumklima!

� Schonende Trocknung!

� Schneller Erfolg!

� Günstiger Festpreis!

� Kostenlose
Angebotserstellung

Weihnachtsrabatt 10%

*) gültig bis 31.03.2022
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Tel. 05121 - 2841032 • www.RAPIDOsec.info

• info@RAPIDOsec.info

10 % Weihnachtsrabatt bis zum 31. Januar 2024

Einfach 

als Weihnachtsgeschenk
TANZEN

www.tanzschule-haeusler.de  

Leonhardstraße 20      |      38102 Braunschweig      |      0531-794044      |      info@tshaeusler.de

Instagram: @tanzschulehaeuslerkwiatkowski

Tanzkurse für Jugendliche und Paare
Discofox   |   Latino   |   Privatstunden

Kindertanz   |   HipHop & Contemporary

Neue Tanzkurse 
starten im Januar

Zumba Fitness   |   Senioren

Geschenkgutscheine 
sind bei uns erhältlich



NEUE KURSE AB 

4. JANUAR 2024

a
8 22www.tanzschule-hoffmann.de

Telefon: (0531) 4 25 28

a
8 22

Unser Geschenktipp

zu Weihnachten:

TANZGUTSCHEIN

Weihnachtsmarkt auf  
Gut Steinhof

BRAUNSCHWEIG Landtechnik-Museum lädt ein am 10. Dezember

Schon wieder nähert sich das Weih-

nachtsfest in großen Schritten und 

auch auf dem Steinhof gibt es wieder 

einen Weihnachtsmarkt am 2. Advent. 

Der Hof ist geschmückt, der lichterge-

schmückte Baum steht mittendrin 

und rundherum die weihnachtlichen 

Marktstände.

Neben schönem Kunsthandwerk 

gibt es auch wieder viele Leckereien, 

unter anderem Puffer vom alten Guts-

herd, Hochzeitssuppe, Bratwurst, 

hausgemachte Kuchen und Kaffee, 

Glühwein und Kinderpunsch. Am La-

gerfeuer liegen wieder die Brennei-

sen bereit, um Weihnachtsbauman-

hänger aus Holzscheiben zu machen. 

In der Schmiede ist die alte Esse jetzt 

fertig, der Blasebalg unter der Decke 

sorgt wie in alten Zeiten für ein kräfti-

ges Feuer. Hier wird jetzt erstmals das 

heiße Eisen bearbeitet.

Der Weihnachtsmann hat sich schon 

eine gemütliche Ecke zwischen den 

alten Treckern gesucht um Geschich-

ten vorzulesen, und die Kinder kön-

nen ihre Wünsche auf Karten schrei-

ben oder malen und diese dem Weih-

nachtsmann zeigen. Am Nachmittag 

spielt der Posaunenchor der Wichern-

gemeinde Lehndorf weihnachtliche 

Lieder unterm Weihnachtsbaum. All 

das verspricht einen stimmungsvol-

len, festlichen vorweihnachtlichen 

Sonntag für die ganze Familie.

Der Weihnachtsmarkt im Land-

technik-Museum Gut Steinhof ist am 

Sonntag, den 10. Dezember von 11 bis 

17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Das Museum liegt an der Celler 

Heerstraße 336, der B214 zwischen BS-

Watenbüttel und der Autobahn. 

Hans-Heinrich Tomforde

-Anzeige-

Geschenkideen für Genießer                                                                                                   
BRAUNSCHWEIG/GLIESMARODE Weinhandlung Harald L. Bremer

Hier können Sie stöbern und noch 

wichtiger probieren. Erstklassige 

italienische Weine finden Sie in der 

Weinhandlung Harald L. Bremer in 

Braunschweig-Gliesmarode, aus-

gesucht mit viel Sachverstand und 

Erfahrung. In Italien gehört der Wein 

zum Essen dazu, darum finden Sie 

bei Bremer auch ein reichhaltiges 

Angebot italienischer Delikatessen. 

Von Pasta aus kleinster handwerkli-

cher Produktion, bis hin zu erstklas-

sigen Olivenölen, Parmesan und 

jetzt zu Weihnachten natürlich auch 

dem italienischen Weihnachtsku-

chen – dem Panettone. 

Suchen Sie sich das Passende 

aus, stellen Sie Ihr individuelles Ge-

schenk zusammen oder gönnen Sie 

sich selbst was Gutes zum Weih-

nachtsfest. Geschenke werden hier 

von engagierten Mitarbeitern liebe-

voll verpackt, ob im Geschenkkar-

ton oder im Präsentkorb: Sie suchen 

aus wir packen ein! 

Kommen Sie vorbei – Querumer 

Straße 26 – Parkplätze direkt vor 

dem Geschäft. 

Immer geöffnet ist natürlich unser 

Online-Shop: www.bremerwein.de. 

Hier finden Sie viele Geschenkvor-

schläge und können jederzeit be-

stellen und sich auf eine schnelle 

Lieferung verlassen. 

Sie können gerne telefonisch 0531 

237360 oder per E-Mail vorbestel-

len, wir bereiten alles vor und Sie 

können Ihre Ware Montag bis Frei-

tag von 8 bis 18 Uhr und am Sams-

tag von 10 bis 13 Uhr direkt am La-

ger abholen. 

Klingeln Sie und die Ware wird Ih-

nen kontaktlos übergeben.

-Anzeige-

Tanzen lernt man bei 

den Profis am besten
BRAUNSCHWEIG ADTV Tanzschule Hoffmann

Braunschweigs größte und mo-

dernste Tanzschule erfindest sich 

ständig neu, ohne den Kerngedan-

ken des klassischen Tanzens aus 

den Augen zu verlieren: Mit Line-

dance und West Coast Swing wird 

das bewiesen.

Menschen die Musik mögen und 

gleichzeitig etwas für ihre Ge-

sundheit tun möchten, sind in den 

Linedance-Kursen bestens aufge-

hoben. Mit anspruchsvollen Schritt-

folgen, vermittelt durch Profis, wird 

das Tanzen zum Erfolgserlebnis. 

Der West Coast Swing wiederum 

zählt zu den angesagtesten Tänzen 

weltweit. Dieser moderne Paartanz 

besteht aus fließenden Bewegun-

gen, die ein echter Hingucker sind. 

Obwohl der Tanz seinen Ursprung 

im Swing hat, ist er heute in vielen 

Musikrichtungen zu finden und bie-

tet somit eine große Vielfalt an tän-

zerischen Möglichkeiten.

Und besonders, was Paartanzkur-

se angeht, liegt man mit der ADTV 

Tanzschule Hoffmann im Magnivier-

tel goldrichtig, denn hier wird immer 

paarweise demonstriert. Ein Mehr-

wert, der es in sich hat, denn 80% 

von Bewegungen erlernt man durch 

optische Wahrnehmung. Jeder 

Tanzlehrer und jede Tanzlehrerin in 

der ADTV-Tanzschule im Zentrum 

Braunschweigs unterrichtet im Paar 

und macht das Lernen für Paare so-

mit zu einem anschaulichen Erleb-

nis, dass schnell zu Erfolgen führt. 

Probieren Sie es aus! Die neuen 

Kurse und Clubs starten schon am 

4. Januar 2024.

Ein Teil der 

Unternehmensgruppe

NEUES JAHR.

Wünschen die Diakonie-
stationen Harz-Heide 
mit allen Filialen und 
Tagespflegen

FROHE 
WEIHNACHTEN 
UND EIN 
WEIHNACHTEN
UND EIN 
GLÜCKLICHES 

WEIHNACHTEN
UND EIN 

UND EIN 
GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR.

GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR.

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

KulTour
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Dodens-
Buchkritiken

Dezember-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,
den grauen November haben wir 
wieder einmal geschaff t. Vor uns 
liegen deutlich angenehmere Ta-
ge. Jedenfalls wollen wir das hof-
fen und wünschen. Die Vor-
weihnachtszeit und natürlich 
die Festtage sind geradezu opti-
mal für ein paar urgemütliche 
Schmökerstunden. Vielleicht 
habe ich hierfür ein paar at-
traktive Anregungen? Schau-
en Sie mal:

Zur Jahreszeit passend er-
schien ein neuer Krimi von 
Klaus-Peter Wolf, der sich mit 
seinen Romanen aus dem friesi-
schen Flachland bis weit ins Berg-
land des Südens einen hervor-
ragenden Namen gemacht hat. 
Seine Ostfriesenkrimis wurden 
Bestseller. Und „Der Weihnachts-
mannkiller. Ein Winter-Krimi aus 
Ostfriesland“ liegt ebenfalls wie-
der ganz oben in den Bestseller-
Listen. Wie der Titel schon ver-
muten lässt, geht es hier nicht 
um stille und besinnliche Weih-
nacht. Kommissarin Ann-Kathrin 
Klaasen muss sich mit einem „Je-
mand“ beschäftigen, der das Fest 

der Liebe ganz 
und gar nicht 

l i e b l i c h  a n -
geht. Ihm hängt 

der Engelssing-
sang von Frie-

den, Freude, Eier-
kuchen zum Halse 

raus. Statt zu jubi-
lieren macht er Platz 

in sei- ner Tiefkühltruhe. 
Für eine weitere Leiche. Fröööhe-
liche Weihnacht üüüberall, klingt 
es durch die Lüfte, froher Schall... 
Dafür hänge ich als echter Frie-
senjung doch glatt fünf von fünf 
möglichen Sternen an den Weih-
nachtsbaum.

Nicht nur zur Weihnachtszeit

Kommen wir noch ein-
mal auf das Weih-
nachtsfest zurück. Als 
Klassiker möchte ich 
Ihnen heute „Nicht nur 
zur Weihnachtszeit“ ans 
Herz legen. Autor dieses 
Werkes ist Heinrich Böll, 
der von 1917 bis 1985 lebte 
und einer der bedeutends-
ten Schriftsteller der Nach-
kriegszeit war. Diese Erzäh-
lung von ihm ist die erste Sati-
re Bölls. Er berichtet hier in der 
Ich-Form über seine Tante Milla, 
die sich einfach nicht von ihrem 
Christbaum trennen mag. Als das 
gute Stück endlich abgeschmückt 
und entsorgt werden soll, droht 
der Dame ein Kollaps. Onkel 
Franz weiß Rat. Er verordnet der 
Tante eine Tannenbaumtherapie. 
Das bedeute, der Baum bleibt ste-
hen und jeden Abend, das gan-
ze Jahr hindurch, über Jahre hin-

weg, wird Heiligabend ze-
lebriert. Mit allem, was 
zum Fest gehört. Täglich 
singen die süßen Weih-
nachtsengel ihr „Frie-
den, Frieden, Frieden“. 
Auch, wenn die Son-
ne die Wohnstube 
noch so aufgeheizt 
hat. Kann das gut-
gehen? Nun, letzt-
endlich bleibt die 

alte Frau gesund und mun-
ter. Als einzige? Lesen Sie selbst. 
Eine köstliche Geschichte für fei-
erliche Stunden. Noch einmal 
heute von mir die volle Sternen-
zahl.

★★★★★ 
Titel: Der Weihnachts-
 mannkiller
Autor: Klaus-Peter Wolf
Genre: Ostfriesland-Krimi
Verlag: Fischer
 geb. Ausgabe
Preis: 15 Euro

★★★★★
Titel: Nicht nur zur Weih-
 nachtszeit
Autor: Heinrich Böll 
Genre: Satirischer Roman
Verlag: diverse

Preis: diverse

★★★
Titel: Ist es nicht ein 
 Wunder, dass es uns
 gibt?
Autor: Jostein Gaardner 
Genre: Philosophischer

Roman
Verlag: Carl Hanser
 gebundene Ausgabe
Preis: 22 Euro

LesBAR

Ist es nicht ein Wunder, dass es 

uns gibt?

Vor kurzer Zeit schrieb ich an die-
ser Stelle über das Buch „Sofies 
Welt“ von Jostein Gaarder. Nun 
hat der Schriftsteller 30 Jahre 
nach Erscheinen des Bestsellers 
ein neues Buch geschrieben: „Ist 
es nicht ein Wunder, dass es uns 
gibt?“. Er legt damit eine Lebens-
philosophie vor, die nicht nur 
junge Menschen – die er nach wie 
vor als Hauptzielgruppe seiner 
Bücher sieht – zum Nachdenken 
anregt. Er schreibt im Buch an 
seine Enkel und berichtet über 
seine Erfahrungen und Erlebnis-
se. Es geht um unterschiedlichs-
te Themen wie Liebe, Leben, Tod 
und Religion, aber auch um Natur, 
Nachhaltigkeit und Klimawandel. 
In welcher Welt werden seine En-
kel groß werden und leben? Wie 
kann, ja, wie muss es mit dieser 
Welt weitergehen? Die Betrach-
tungen des Autors sind durchaus 
interessant, obwohl sich mit der 

grundlegenden Problematik, wie 
es mit unserer Welt weitergehen 
mag, schon etliche Schriftstelle-
rinnen und Schriftsteller beschäf-
tigt haben und das Thema aus 
unterschiedlichsten Blickwin-
keln beleuchteten. So gesehen ist 
nicht alles neu, was Gaarder hier 
beschreibt. Andererseits kann 
man vieles nicht oft genug sagen 
und schreiben. Dennoch, an „So-
fi es Welt“ (letzten Monat von mir 
mit drei Sternen ausgezeichnet)  
kommt dieses Werk nicht ganz 
heran. Trotzdem: Von mir auch 
für dieses Buch drei Sterne.

Das war es für heute schon wie-
der. Ich wünsche Ihnen ein lese-
freudiges und geruhsames Weih-
nachtsfest und uns allen eine 
friedliche Zeit. Bitte behalten Sie 
trotz Festtagsbraten und Christ-

stollen Appetit auf den nächsten 
Cocktail interessanter Bücher.

Herzlichst

Ihr Dieter R. Doden 

Wald mit allen Sinnen erforschen
SOLLING Erlebniswald

Von Dieter R. Doden

Sie suchen noch nach einem außerge-
wöhnlichen Weihnachtsgeschenk für 
die lieben Kleinen? Oder etwas Aus-
gefallenes für große Naturfreunde? 
Vielleicht möchten Sie sich auch sel-
ber mal wieder ein tolles Erlebnis im 
Wald gönnen? - Können Sie alles ha-
ben. Mit einem Besuch im Erlebnis-
wald Solling beschenken Sie sich und 
andere mal ein wenig anders.

In Uslar-Schönhagen gibt es einen 
rührigen Verein, der für kleine und 
große Naturforscher ein wahres Eldo-
rado unterhält. Längst schon ist es zu 
einem beliebten Treff punkt für Schul-
klassen, Kindergärten und andere in-
teressierte Gruppen geworden. Gern 
geht hier auf dem 12 Hektar großen Ge-
lände auch mal ein zünftiger Kinder-
geburtstag über die Bühne. Das heißt, 
über die Bühne ist irreführend, denn 
hier ist der ganze prächtige Wald ei-
ne einzige Bühne. Im Rahmen der EX-
PO 2000 wurde diese Anlage errich-
tet und im Laufe der Zeit immer wei-
ter ausgebaut. Heute führt ein ca. zwei 
Kilometer langer Rundweg zu zahlrei-
chen interessanten Stationen, an de-
nen man Wissenswertes über den Le-
bensraum Wald erfährt. Aber nicht 
schulmeisterlich, sondern durchaus 
mit reichlich Spaß und lockerer Un-
terhaltung.

Selbstverständlich sind im Erlebnis-
wald Solling auch Einzelpersonen und 
Familien gern gesehen. 

Und das jederzeit bei Tageslicht, ganz-
jährig und bei freiem Eintritt. Wobei, 
das stimmt auch schon wieder nicht 
ganz. Die Aussage „bei Tageslicht“ 
müssen wir einschränken. Wer im an-
gegliederten Baumhaushotel über-
nachtet, darf selbstverständlich auch 
bei Dunkelheit bleiben. Aber das mit 
dem Hotel ist eine andere Geschichte. 
(Wenn Sie dazu mehr wissen wollen, 
erkunden Sie die Internetseite www.
baumhaushotel.de.) 

Was gibt es denn nun zu sehen, wer-
den Sie neugierig fragen. Nun, legen 
wir einmal los: Gleich nahe des Ein-
ganges erkunden Sie – wenn Sie an ei-
ner der geführten Touren teilnehmen 
- unterirdische Welten. Wie sieht ei-
gentlich so eine Eiche oder Fichte un-
terhalb der Erdoberfl äche aus? Was 
treiben Regenwürmer im Erdreich? 
Sie werden es sehen, wenn Sie sich ei-
ner Führung anschließen! Wenn Sie 
eine solche verpasst haben, ist das 
nicht so wild, es geht ja erst los. Apro-
pos Wild. Wie leben die wilden Wald-
tiere eigentlich? Leben sie als Einzel-
gänger oder im Rudel? Sind sie men-
schenscheu oder eher angriff slustig? 
Hier wird es verraten. Eine abgestor-
bene Eiche, die innen schon richtig 
hohl ist, bezeichnet man als Totholz. 
Schon wieder ein Irrtum. Im Totholz 
wimmelt es von Leben. Sehen Sie sich 
das bloß mal an. 

Noch eine Frage: Was kann man mit 

Holz eigentlich alles anfangen. Und 
wie wird aus Bäumen zum Beispiel 
wertvolles Bauholz oder sogar ein 
kostbares Möbelstück. Wenn Sie mei-
nen, Holz ist ein Baustoff  von vorges-
tern, sind Sie gewaltig auf dem Holz-
weg. Sie werden sich wundern. An der 
nächsten Station können Sie tatsäch-
lich die Spannweite Ihrer eigenen Ar-
me mit denen von Vögeln vergleichen. 
Da lauert so manche Überraschung. 

Danach taucht aus dem Dickicht ein 
imposanter Turm auf. Zehn Stockwer-
ke hoch. 

Schwindelfreie und Personen oh-
ne Höhenangst erklimmen den Aus-
sichtsturm und genießen einen wei-
ten Blick ins Ahletal. Klar, der Turm ist 
natürlich aus Holz gebaut. Er ist ein 
richtiger Klimaturm. Wieder auf dem 
Waldboden, begegnen Sie einem Re-
genwurm, auf dem man ruhen kann 
und Sie testen Ihre Fitness im Niedrig-

seilgarten. Hier geht es nicht, wie im 
Hochseilgarten, hoch hinaus, sondern 
ganz wesentlich um den Zusammen-
halt von Menschen unter dem Motto 
„Gemeinsam erreicht man mehr als 
allein“. Testen Sie es einmal aus. 

Weiter geht’s. Früher wurden in den 
Wäldern Kühe und Schweine gehal-
ten. Erahnen Sie, warum? Und wis-
sen Sie, wer weiter springen kann, ein 
Fuchs oder ein Wildschwein? Na, ra-
ten Sie mal. Die Tierweitspringgrube 
klärt das prima auf. 

Mit reichlich Neugier und Forscher-
drang entdecken Sie so manches an-
dere Geheimnis des Waldes, bevor 
Sie sich auf die Reise durch das Leben 
der Bienen begeben. Kennen Sie das 
kleinste Haustier? Richtig, es ist die 
fl eißige Honigbiene. 
So ganz nebenbei bekommen Sie noch 
mit, wobei welche Kohlendioxidmen-
gen entstehen und wie groß die Wald-
fl äche sein muss, um diese Mengen 
zu binden. Um das festzustellen, gibt 
es im Erlebniswald Solling eine spe-
zielle Kohlenstoff waage. - Haben wir 
noch etwas vergessen? Mag sein, aber 
man muss ja in der Zeitung nicht je-
des Geheimnis lüften. Sie kommen ja 
hoff entlich bald in den Erlebniswald, 
um mit allen Sinnen den Lebensraum 
Wald zu erforschen. Der ist einen Be-
such wert, bei knalligem Sonnen-
schein und im verschneiten Winter.

Kontakt

Erlebniswald Solling e.V.
Graftstraße 7
37170 Usar

Telefon: 05571 307220
Mail: touristik@uslar.de
Internet: www.erlebniswald.de  

Das Gelände des Erlebniswal-
des befi ndet sich „In der Loh“. Der 
Parkplatz ist innerörtlich ausge-
schildert.

Fotos: © Solling-Vogler-Region, Stadt Uslar

Konzerte im Dezember
KÖNIGSLUTTER Vom Liederabend bis zum Weihnachtsoratorium

Die Propstei Königslutter lädt im De-
zember zu einer Reihe von Konzerten 
in der Vorweihnachtszeit in die Stadt-
kirche und in den Kaiserdom ein.

„Weihnachtslieder der Romantik“ 

am 2. Dezember

Den musikalischen Auftakt in die 
Adventszeit bildet das Konzert „Weih-
nachtslieder der Romantik“ mit Marco 
Vassalli (Bariton), Corinna Tjiang (Le-
sung) und Propsteikantor Matthias 
Wengler (Klavier), das am Sonnabend, 
2. Dezember, um 17 Uhr in der Stadtkir-
che beginnt.

Auf dem Programm stehen unter an-
derem Lieder von Engelbert Humper-
dinck, Peter Cornelius, Max Reger und 
Hugo Wolf. Die Komponisten haben 
in ihrer jeweils eigenen Art den Geist 
der Weihnacht in besonderer Weise 
eingefangen. Marco Vassalli und Mat-
thias Wengler interpretieren die Lie-
der; Corinna Tjiang ergänzt diesen be-
sinnlichen Abend mit kurzen Texten 
von Angelus Silesius, Hermann Hes-
se, Heinrich Heine und Hanns Dieter 
Hüsch.

Tickets: 20 Euro/10 Euro ermäßigt 
für Schüler und Studenten.

„Oh je, du fröhliche…“ am 16. Dezem-

ber

Auch in diesem Jahr heißt es: Kein 
Adventsmarkt ohne Konzert am Sams-

tagabend in der Stadtkirche. Matthias 
Wengler lädt am Sonnabend, 16. De-
zember, um 20 Uhr zu seinem Pro-
gramm „O je, du fröhliche...“ ein. In-
ternationale Weihnachtslieder wech-
seln sich ab mit humorvollen Texten 
und Geschichten, u. a. von Axel Ha-
cke, Robert Gernhardt, Gerhart Polt 
und Hanns Dieter Hüsch. 

Wie gewohnt wechselt Matthi-
as Wengler an diesem Abend seinen 
Platz zwischen Lesepult und Klavier 
und wird auch als Sänger und Pianist 
mit bekannten und unbekannten in-
ternationalen Weihnachtsliedern zu 
hören sein.

Tickets: 12 Euro/6 Euro ermäßigt für 
Schüler und Studenten.

Weihnachtsoratorium am 22. Und 29. 

Dezember

Ein Höhepunkt in diesem Jahr wer-
den mit Sicherheit die Weihnachts-
konzerte der Propsteikantorei Kö-
nigslutter am 22. Dezember im Kai-
serdom sein, die von der Stiftung 
Braunschweigischer Kulturbesitz und 
der Bürgerstiftung Ostfalen gefördert 
werden. Nach sechs Jahren erklingt 
dort wieder Johann Sebastian Bachs 
Weihnachtsoratorium, alle sechs Kan-
taten sind in diesem Jahr als Gemein-
schaftsprojekt mit der Propsteikan-
torei Königslutter und der Kantorei 
Schöppenstedt zu erleben. 

Die Kantaten 1 bis 3 werden am Frei-
tag, 22. Dezember, um 19:30 Uhr im 
Kaiserdom aufgeführt, die Kantaten 
4 bis 6 am Freitag, 29. Dezember, um 
19 Uhr in St. Stephanus in Schöppen-
stedt unter der Leitung von Propstei-
kantor Julian Heider. Matthias Weng-
ler weist außerdem auf ein zusätzli-
ches Konzert im Kaiserdom hin: „Am 
22. Dezember laden wir um 17 Uhr zu 
Bachs Weihnachtsoratorium als ein-
stündiges moderiertes Familienkon-
zert ein, ideal zum Kennenlernen des 
Werks für alle Generationen; geeignet 
für alle Besucher:innen ab acht Jah-
ren. Sichern Sie sich bitte rechtzeitig 
Ihre Karten im Vorverkauf, wir rech-
nen mit zwei ausverkauften Kirchen.“

Die Mitwirkenden in allen Konzer-
ten in Königslutter und Schöppen-
stedt sind Martina Nawrath (Sop-
ran), Mika Bergman (Alt), Manuel Kö-
nig (Tenor), Marco Vassalli (Bass), die 
Propsteikantorei Königslutter, die 
Kantorei Schöppenstedt und die Ca-
merata Instrumentale Berlin, die Lei-
tung haben Matthias Wengler (22. De-
zember) und Julian Heider (29. De-
zember).

Tickets für den 22. Dezember: 17 Uhr: 
15 Euro, 19:30 Uhr: 30 Euro/20 Euro, 50 
Prozent Ermäßigung auf alle Preise für 
Schüler/Studenten.

Tickets für den 29. Dezember : 
25/20/15 Euro.

Neujahrskonzert als Weihnachtsge-

schenk?

Und wer noch auf der Suche nach 
einem musikalischen Weihnachtsge-
schenk ist, hat vielleicht mit Karten 
zum Neujahrskonzert am 20. Januar 
in der Stadtkirche Erfolg: Um 18 Uhr 
musiziert dort Gheorghe Herdeanu 
(Trompete), ehemaliger langjähriger 
Leiter der Kreismusikschule Helm-
stedt, gemeinsam mit Matthias Weng-
ler (Orgel). Auf dem Programm ste-
hen unter anderem Werke von Georg 
Friedrich Händel, Johann Sebastian 
Bach, Georg Philipp Telemann, Wolf-
gang Amadeus Mozart, Edvard Grieg 
und Johann Strauß.

Tickets: 20 Euro/10 Euro ermäßigt 
für Schüler und Studenten.

Matthias Wengler

Tickets für die Veranstaltungen 
sind im Vorverkauf in der Buch-
handlung Kolbe – Sarinas Bücher- 
und Spieleparadies sowie unter 
www.coramclassic.de erhältlich. 
Restkarten gibt es an der Abend-
kasse jeweils ab einer halben 
Stunde vor Beginn.
Karten für den 29. Dezember gibt 
es im Reisebüro Schmidt, Schöp-
penstedt und unter www.even-
tim-light.com.
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WIR 

WOLLEN MEHR 

VON IHNEN!

Schicken Sie uns ihre 
Beiträge an:
rundschau@ok11.de
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No risk, no fun
„DURCHMARSCH“

Von Kerstin Mündörfer

Wer gern risikoreich spielt und sich 

auch gern ärgert, bei dem sollte 

„Durchmarsch“ auf dem Wunsch-

zettel nicht fehlen. Zudem ist es 

handlich und auch noch simple.

Wem es als erster gelingt mit acht 

Würfeln einen Durchmarsch zu 

schaff en, der hat gewonnen. Zuerst 

muss eine „10“, dann „9“ bis zur „1“ 

runtergewürfelt werden. Wer ein 

Fehlwurf hat, das heißt nicht die 

passende Zahl gewürfelt hat, be-

ginnt in der nächsten Reihe. Es kön-

nen vier Reihen zum Durchmarsch 

genutzt werden. Also zocken und 

weitermachen oder mit Bedacht 

aufhören und beim nächsten Mal 

weiterwürfeln.

„Durchmarsch“ ist zu zweit oder 

mit mehreren Spielern gut zu 

spielen. Es ist für Jung und Alt glei-

chermaßen witzig, denn es ist aus-

drücklich erwünscht, die Spieler  

zum Weiter-

würfeln zu ermutigen. Das Spiel ist 

lustig, risikoreich und macht sehr

viel Spaß. Wer es einmal gespielt 

hat, der hört nicht so schnell wieder 

auf. Es ist sehr zu empfehlen und 

hat daher ganze fünf Sterne ver-

dient.

DURCHMARSCH
UNSERE Wertung

★★★★★

Verlag: Kendi Verlag
Art:  Roll-and-Write-Spiel
Autor:  Rainhard Staupe
Mitspieler:  2 bis 4
Dauer: 15 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 13,95 Euro

SPIELE-GESCHENKETIPPS
Ich habe das ganze Jahr

Spiele getestet und stelle hier mei-

ne Highlights vor. Wer noch einen 

Geschenktipp sucht, der ist hier 

genau richtig.

PARTYSPIELE
Meine Lieblingsspiele
1.,,Der Schwindelmeister“
Hier ist schwindeln erlaubt. „Der 
Schwindel-
meister“ ist 
handlich und 
jederzeit 
zwischen-
durch oder 
unterwegs 
spielbar.
Ein witziges 
Partyspiel, 
dass der ganzen Familie Spaß bringt.
Partyspiel von Gamely Games,4 bis 6 
Mitspieler, ab 12 Jahren, Preis: 14, 99 
Euro

2. Times Up Family
„Time‘s Up! Family“ 
ist ein unterhaltsames 
und kreatives Spiel für 
die ganze Familie.
Von Asmodee, 4 bis 12 
Spieler, ab 8 Jahren, 
Preis: 19, 99 Euro

3. ,,Das große 
Allgemeinwissen-
quiz“
Wer gern sein Allge-
meinwissen testen, 
aufbessern oder 
festigen möchte, für 
den ist „Das Große 
Allgemeinwissen-
Quiz“ genau das 
Richtige. Von Moses, 
ab 1 Spieler, ab 12 Jahren,Preis: 14, 
95 Euro

GESELLSCHAFTS-SPIELE
Meine Top 2 - Kommunikationsspiele
1. ,,Cafe del Gatto“ 
Bei „Café del gatto“ geht´s um die rich-
tige Mischung. 
Wer die besten 
Kaffeespezi-
alitäten mit 
Extra viel 
Schaum Schicht 
für Schicht 
zubereitet und 
zur richtigen 
Zeit serviert, sahnt hier die meisten 
Punkte ab. 
Von Schmidt, 2 bis 5 Spieler, ab 8 
Jahren, Preis: 32, 99 Euro

2. ,,The Number“
The Number“ 
ist ein einfaches 
Spiel in einer klei-
nen handlichen 
Box. Es ist für jung 
und alt bestens 
geeignet und ein gutes „Zwischendurch-
spiel“, da die Aufbau- und Spielzeit kurz 
ist.Von Asmodee, 3 bis 5 Spieler, ab 8 
Jahren, Preis: 14, 99 Euro

KARTEN-SPIELE
Mein Top - Kartenspiel
1. „Cracklist“
„Cracklist“ ist eine 
Überarbeitung des 
Spiels Stadt-Land-
Fluss in Form eines 
Kartenspiels mit 
einer Prise „UNO“.
Von YAQUA, 2 bis 8 
Spieler, ab 8 Jahren, 
Preis: 19, 99 Euro

ROLL ‘N‘ WRITE
1. ,,The Choice 
„The Choice“ 
vom Spieleverlag 
Kendi ist ein 
klassisches 
Roll-and-Write-
Spiel, bei dem 
bei jedem 
Spielzug alle 
Spieler aktiv 
dabei sind.Von 
Kendi, 2 bis 4 Spieler, 
ab 8 Jahren, Preis: 14, 99 Euro

WÜRFELSPIELE
1.Würfelhelden
Wer gern 
risikoreich 
spielt und sich 
auch gern är-
gert, bei dem 
sollte „Durch-
marsch“ 
auf dem 
Wunschzettel 
nicht fehlen.
Von Amigo, 2 bis 4 Spieler, ab 8 Jahren, 
Preis: 20, 99 Euro

STRATEGIESPIEL
1. „Zug um Zug“
San Francis-
co“ ist eine 
kompakte 
und unter-
haltsame 
Version des 
beliebten 
Familien-
spiels „Zug 
um Zug“
Von Asmo-
dee, 2 bis 4 
Spieler, ab 8 Jahren, Preis: 19, 99 Euro

SPIELBAR

Kerstins 
Geschenke-

tipps

Kerstins 
Spiele-

kritiken

2. DEZEMBER

THEATER

17:30 + 19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das doppelte Lottchen
Familienstück zur Weihnachtszeit

3. DEZEMBER

MUS IK

16 Uhr, Brunnentheater HE
Der Teufel mit den drei goldenen 
Haaren
Kinderkonzert
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Carmina Burana
Szenische Kantate von Carl Orff

THEATER

11:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das doppelte Lottchen
Familienstück zur Weihnachtszeit
11:30 + 14:30 + 17:30 Uhr, Großer Saal, 
Theater WOB

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister
5. Dezember

THEATER

15, Großer Saal, Theater WOB
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

6. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

7. DEZEMBER

THEATER

15 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister
20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Eine Weihnachtsgeschichte
Bühnenmärchen mit Musik

8. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Carmina Burana
Szenische Kantate von Carl Orff
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Swing´n Christmas
Brass Band Berlin

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burm
9. Dezember
MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Salome
Musiktheater

THEATER

14:30 + 17:30 Uhr, Großer Saal, Theater 
WOB
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

L E SUNG

20 Uhr, Brunsviga BS
Mathias Mester
Klein anfangen, groß rauskommen

10. DEZEMBER

THEATER

11:30 + 15 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das doppelte Lottchen
Familienstück zur Weihnachtszeit

11:30 + 18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

16 Uhr, Lessingtheater WF
Die Bremer Stadtmusikanten
Familienstück von Philipp Löhle

12. DEZEMBER

THEATER

15 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit

L E SUNG

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Ben Becker
liest „Herz der Finsternis“

SONST IGE S

16:30 Uhr, Brunsviga BS
Kinderzauberei
Lachen und Staunen mit Voßi

10 Uhr, Sternwarte Hondelage BS
Der Stern von Betlehem
Weihnachtsgeschichte aus astronomischer 
Sicht

13. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Carmina Burana
Szenische Kantate von Carl Orff

THEATER

15 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burm

14. Dezember
MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Die Söhne Hamburgs
Endlich wieder Weihnachten

THEATER

19 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das mangelnde Licht
Von Nino Haratischwili

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

15. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Salome
Musiktheater

MUS IK

20 Uhr, Brunsviga BS
Lucy van Kuhl – Auf den zweiten Blick
Klavier-Kabarett-Chanson

THEATER

15 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

16. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Hallelujah!
Inszeniertes Konzert mit den Stuttgarter 
Comedian Harmonists

19:30 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
A Musical Christmas
Musicalhits und die schönsten Weihnachts-
lieder der Welt

THEATER

19 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das mangelnde Licht
Von Nino Haratischwili

20 Uhr, Brunnentheater HE
Frau Bachmanns kleine Freuden
Komödie mit dem Ohnsorg-Theater

17. DEZEMBER

MUS IK

17 Uhr, Herrenhaus Sickte
Weltklassik am Klavier
Katharina Hack spielt Miniaturen aus 
Frankreich + Virtuoses aus Ungarn

THEATER

11:30 + 15 + 18 Uhr, Großer Saal, Theater 
WOB
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit
17 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das doppelte Lottchen
Familienstück zur Weihnachtszeit
18. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Dornröschen
Ballettmärchen für Groß und Klein

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS
Lisa Feller
Dirty Talk

19. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Der Nussknacker
Weihnachtsmärchen für die ganze Familie

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

20. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Der Barbier von Sevilla
Musiktheater

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

21. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
La bohéme
Oper von Giacomo Puccini

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

22. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Salome
Musiktheater

THEATER

15 + 19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Familienstück zur Weihnachtszeit

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

23. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
La bohéme
Oper von Giacomo Puccini

25. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
La bohéme
Oper von Giacomo Puccini

26. DEZEMBER

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

18 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das doppelte Lottchen
Familienstück zur Weihnachtszeit

27. DEZEMBER

THEATER

11:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das doppelte Lottchen
Familienstück zur Weihnachtszeit

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

28. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
La bohéme
Oper von Giacomo Puccini

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

29. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Carmina Burana
Szenische Kantate von Carl Orff

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Drei Frauen im Schnee
Komödie von Angela Burmeister

Probier’s mal mit Gemütlichkeit 
– und dem ÖPNV

BRAUNSCHWEIG Bequem hin und zurück mit dem 
Weihnachtsmarkt-Kombiticket

Einsteigen, hinsetzen, ankommen und 

genießen: Mit dem Weihnachtsmarkt-

Kombiticket geht es dieses Jahr güns-

tig und bequem mit den öff entlichen 

Verkehrsmitteln zum Braunschweiger 

Weihnachtsmarkt. Das Kombiticket 

gilt für die Hin- und Rückfahrt im ge-

samten Verbundgebiet des Verkehrs-

verbundes Region Braunschweig 

(VRB). Es ist ab sofort für 12,50 Euro in-

klusive einem 10-Euro-Wertgutschein 

für den Braunschweiger Weihnachts-

markt in der Touristinfo, im Kunden-

center der Braunschweiger Verkehrs-

GmbH (BSVG), in ausgewählten Vor-

verkaufsstellen des VRB und online 

zuzüglich Versandkosten unter www.

braunschweig.de/kombiticket erhält-

lich. Das Weihnachtsmarkt-Kombiti-

cket ist ein Angebot der Braunschweig 

Stadtmarketing GmbH in Kooperation 

mit dem VRB.

Freikarten für Basketball
BRAUNSCHWEIG Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Basketball-

Löwen gegen BG Göttingen am 30. 

Dezember verlost der RUNDSCHAU-

Verlag 5 x 2 Freikarten. Möchten Sie zu 

den Gewinnern gehören? Dann sen-

den Sie uns bis zum 8. Dezember 

mit Angabe Ihrer Adresse 

eine Mail an rundschau@

ok11.de mit dem Ver-

merk „Basketball“ oder per Postkarte 

an Ideeal Werbeagentur GmbH, Juli-

usstraße 11, 38118 Braunschweig. 

Viel Glück!

den Sie uns bis zum 8. Dezember 

mit Angabe Ihrer Adresse 

eine Mail an rundschau@

ok11.de mit dem Ver-

WEITERE 
KRITIKEN 
UNTER:
RUNDSCHAU.

NEWS

............................................................... 12,50 €

el. 05335 / 1730Im Gewerbegebiet 5 � 38315 Schladen � Tel. 05335 / 1730
SCHLANGENFARM SCHLADEN

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 18 Uhr

Eintrittspreise

Erwachsene .....................................................................12,50 €

Kinder 6 bis 15 Jahre......................................................... 7,50 €

Familienkarte ...................................................................36,00 €

Menschen mit Behinderungen und Rentner ....................10,00 €

Wir freuen uns auf ihren Besuch 

und wünschen allen ein fröhliches Weihnachtsfest!

11Dezember 2023             



Händler

Geschenke für Genießer
Spitzenweine und italienische Spezialitäten

Sie suchen aus – wir packen ein!

Wählen Sie den schönsten Karton – ge-
wellte Pappe, eleganter Holzkoffer –  rot, 
blau oder schwarz und stellen Sie Ihr 
Geschenk zusammen:
Sie suchen aus – wir packen ein!

Präsentkörbe nach Ihren Vorstellungen 
mit unseren italienischen Weinen und 
Spezialitäten.

Harald L. Bremer – Haus italienischer Qualitätsweine 
Efeuweg 3 – Braunschweig Gliesmarode (Navi: Querumer Str. 26)

Tel. 0531 237360 – www.bremerwein.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8 bis 18 Uhr

Weinverkostung in unserem Ladengeschäft:  
Mittwoch und Freitag 13 bis 18 Uhr und Samstag 10 bis 13 Uhr

sparen Sie
10.913,00 €

MitGeschenk 2

beim CaraCompact 

600 MEG

Oder direkt bei uns vor Ort. Wir freuen uns auf Sie!

Täglich neue Geschenke in unserem

ONLINE ADVENTSKALENDER auf

www.orange-reisemobile.de!

Täglich neue Geschenke in unserem

Orange Reisemobile GmbH - Daimlerstrasse 8 - 38112 Braunschweig

www.orange-reisemobile.de

beim Orangecamp

T 680 FB

sparen Sie

21.513,00 €

Mit

Geschenk 1

Orange Reisemobile GmbH - Daimlerstrasse 8 - 38112 Braunschweig

www.orange-reisemobile.de



Wir wünschen unseren KundenWir wünschen unseren Kunden

eine schöne Vorweihnachtszeit eine schöne Vorweihnachtszeit 

und bedanken uns für das Vertrauen!und bedanken uns für das Vertrauen!

Am Löbner 81 � 38165 Lehre

Tel.: 05308 / 6879 � Fax: 05308 / 99 00 03

Sanitär � Heizung � Rohrreinigung

24 Stunden-Notdienst

Christine Tschersich
Sudetenring 14-17, 38165 Flechtorf
Tel.: 05308 3851
www.physiotherapie-flechtorf.de

Das Praxisteam wünscht Ihnen  

eine schöne Adventszeit, frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch in das Jahr 2024!

 Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 

Bleiben Sie Gesund! 

Praxis für Physiotherapie 
Manuelle Therapie,   

Krankengymnastik, Lymphdrainage, Massage,  
KG-Geräte, Fango, Kinesio-Taping, Dorntherapie

Weihnachtsbäume 

aus der Region

Verkauf täglich in Sunstedt 

sowie Selberschlagen am 

2+3 Adventswochenende 

in Räbke und Sunstedt.

Weitere Verkaufsstellen 

unter: www.elmtanne.de

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Ein letzter Gruß 
nach Beienrode

Norbert Sulimma

*01.08.1950

  †18.10.2023

In stiller Trauer
Birgit Müller & Sandra Pollèe

Auf Wunsch von Norbert wird 
die Seebestattung in Boltenhagen 
im engsten Kreis stattfinden.

TERMINE UND GASTGEBER

Wann Wer Wo

1.12. Familie Frickmann Am Cassebusch 14

2.12. Familie Fricke Am Cassebusch 9a

3.12. Familie Kampmann/Gernoth Am Kirchfeld 26

4.12. SV Brunsrode Am Kirchfeld 6

5.12. Familie Rüscher Dorfstraße 5

6.12. Kindertagesstätte „Hand in Hand“ Alte Hauptstraße 6

7.12. Gaststätte „Zum Krug“ Dorfstraße 7      - Biergarten -

8.12. Familie Stenzel Klein Brunsroder Straße 14

9.12. Familie Zach An der Selke 9c

10.12. Familie Stenzel Am Cassebusch 21

11.12. Familie Reimers / Krauns An der Steinkuhle 55

12.12. Familie Lehrmann/Lemke An der Steinkuhle 6

13.12. Familie Rösner An der Selke 11

14.12. Familie Reinpacher Alte Hauptstraße 7

15.12. Familie Bienert/Schardt An der Steinkuhle 28

16.12. Familie Hechtberger/Metag Bahnhofstraße 2 - auf den Hof gehen -

17.12. Familie Jäger Alte Hauptstraße 8 - auf den Hof 
gehen -

18.12. Familie Noethe An der Selke 9

19.12. Familie Bremer Am Cassebusch 19 b

20.12. Freiwillige Feuerwehr Groß 
Brunsrode

Feuerwehrgerätehaus, Dorfstraße 26

21.12. Familie Harneith An der Steinkuhle 18

22.12. Kirchengemeinde Lehre-Brunsrode 17 Uhr öffentliche Generalprobe 
Krippenspiel, 
anschließend Umtrunk

23.12. Familie Etmanski Am Cassebusch 17 - mit Übergabe der 
Spenden

Lebendiger  
Adventskalender

GROSS BRUNSRODE Gemütliche Stunden erleben

Zu einer gemütlichen Stunde möch-

ten wir in der Adventszeit von 18 bis 

19:00 Uhr zusammenkommen, plau-

dern und uns die dunkle Jahreszeit 

etwas „erhellen“, in dem an jedem 

Abend eine Gastgeberin/ein Gastge-

ber ein Kalenderfenster öffnet und zu 

Punsch, Glühwein oder Tee einlädt.

Wie in den Jahren vor der Pande-

mie werden in einem bereit gestell-

ten Sparschwein Spenden gesammelt, 

die dieses Jahr ehrenamtlich Tätigen 

im Ort zugutekommen sollen. 

Das Team der Gastgeber hat ent-

schieden, dass mit den Spenden je 

zur Hälfte der Förderverein der Frei-

willigen Feuerwehr und der Ortshei-

matpfleger Lothar Bremer unterstützt 

werden sollen. Der Förderverein der 

Freiwilligen Feuerwehr ist besonders 

im Bereich der Kinder- und Jugendfeu-

erwehr engagiert und Lothar Bremer 

möchte in Groß Brunsrode einen Ge-

denkstein setzen lassen.

Vielen Dank, dass wir für jeden 

Abend Gastgeber gefunden haben. 

Das ist großartig!

Wir hoffen auf einen guten Besuch 

der Kalenderfenster mit vielen Gäs-

ten, die ein Herz fürs Ehrenamt ha-

ben. Die Besucher werden gebeten, 

eine eigene Tasse für das Heißgetränk 

mitzubringen.

Euer Orga-Team  

Julia Etmanski, Katrin Fricke,  

Nane Stenzel, Kerstin Jäger

BürgerEnergie Schunter
LEHRE Genossenschaft wurde gegründet

Am 18. November war es soweit: Auf 

der Versammlung im Rathaus Lehre 

wurde die Genossenschaft Bürger-

Energie Schunter von mehr als 50 

anwesenden Mitgliedern aus der 

Gemeinde Lehre und der Schunterre-

gion gegründet. Die rund 18monatige 

Vorbereitungszeit seit der ersten Ide-

enfindung fand damit ihren formal 

notwendigen wie emotional berüh-

renden Abschluss.

Gleichzeitig beginnt mit dem Akt der 

Gründungsveranstaltung die offiziel-

le Tätigkeit der Bürgerenergiegenos-

senschaft mit dem Ziel, ebenso wirk-

sam wie nachhaltig die erneuerbaren 

Energien in der Schunterregion aus-

zubauen. 

Vorab hatte das ehrenamtlich arbei-

tende Gründungsteam über die Zie-

le und Pilotprojekte informiert. Klaus 

Voss von der in Goslar beheimateten 

Genossenschaft „Bürgerenergie Harz“ 

gab einen Einblick in die Geschichte 

und Arbeitsweise einer ebenfalls re-

gional tätigen Energiegenossenschaft 

und gratulierte zur, vergleichswei-

se schnellen, sorgfältig vorbereiteten 

Gründung in Lehre. 

Gemeindebürgermeister Andreas 

Busch gab in seinem Grußwort sei-

ner Zuversicht Ausdruck, dass auch 

Dachflächen in Gemeindebesitz für 

Photovoltaik Projekte entwickelt wer-

den können. Hierzu bedarf es jedoch 

Rechtssicherheit. Die Gemeinde Leh-

re ist institutionelles Mitglied und hat 

über einen einstimmigen Gemeinde-

ratsbeschluss zehn der für je 500 Euro 

erwerbbaren Anteile zugesagt. 

Die schon am Gründungstag ge-

machten Zusagen in Höhe von 77.000 

Euro können nun zeitnah für die ge-

planten Pilotprojekte eingesetzt wer-

den: Bekannt gemacht wurde die 

vorgesehene Unterstützung von 

Photovoltaikanlagen auf dem Haus 

Wartburg in Lehre und dem Sport-

heim des VfL Lehre. 

Erfreulicherweise fanden sich enga-

gierte Kandidaten und Kandidatinnen 

für die Gremienarbeit. Den Aufsichts-

rat bilden Ralf Mrotzek als Vorsitzen-

der, Kristof Schleemann (Stellvertre-

ter), Dr. Wojciech Kramarczuk, Bärbel 

Tolksdorf sowie Ratsmitglied Chris-

toph Kühne als Vertreter der Gemein-

de Lehre. 

Der geschäftsführende Vorstand 

setzt sich zusammen aus Andreas 

Krüger (Vorsitz), Dr. Ommo Ommen, 

Matthias Schwarz und Dr. Anne-Kath-

rin Winkler-Hanns.

Der Umstieg der Energieversorgung 

auf regenerative Energien soll bür-

gernah vorangebracht werden, Bera-

tungsangebote und gegenseitige Hil-

fe sind zentrale Aufgaben. Nach dem 

Start mit Photovoltaik-Anlagen auf öf-

fentlichen und privatwirtschaftlichen 

Dachflächen werden die Möglichkei-

ten zum Aufbau und Nutzung von 

Windenergie geprüft. Für die zahlrei-

chen weiteren Ideen werden noch en-

gagierte Menschen gesucht. 

Bei Interesse an Mitarbeit oder ei-

ner Unterstützung und Beitritt als Mit-

glied sind weitere Informationen auf 

der Homepage www.be-schunter.de 

oder über Anfragen an kontakt@be-

schunter.de erhältlich. 

Ommo Ommen

Foto: © BE Schunter

Toller Sessionsauftakt
LEHRE Karneval übernahm das Rathaus

Am 11.11. um 11:11 Uhr wurde im Rat-

haus zu Lehre die Karnevalsession 

2023/2024 begonnen. Mit dem Ausruf 

„Kappen auf…“ und einem tollen Pro-

gramm, wie die Bütt von Bernd Krü-

ger, tollen Tänzen unsere Krönchen-, 

Juwelen-, Royal-Garde sowie ein Tanz 

vom Tanzmariechen Leonie Peiser , 

fiel es den stellvertretenden Gemein-

debürgermeistern Edelgard Hahn 

und der stellvertretenden Ortsbür-

germeisterin Diana Siedentopf nicht 

schwer die Macht des Rathauses an 

den Karneval Lehre zu übergeben.

Das Publikum im vollen Ratssaal 

war begeistert von unsere neue Ge-

sangsgruppe „Die 2“ die mit eigen-

komponierten Liedern in Pappenburg 

beim Gesangswettbewerb den zwei-

ten Platz belegten, und die „Festpira-

ten“ begeisterten das Publikum mit ih-

ren Liedern. Gleichzeitig mit der neu-

en Session hat der Karnevalverein 

Lehre wieder seine Symbolfigur „Die 

Lehrscher Schelle“, verkörpert von Ju-

lia Ebers, ins Leben gerufen. 

In diesem Jahr ging es nach der Rat-

hausstürmung weiter nach Braun-

schweig zum Kohlmarkt, wo nicht nur 

die „Black Lady‘s“ auftraten, sondern 

auch die „Festpiraten„ und „Die2“. Da-

bei wurden sie lautstark von einigen 

Mitgliedern des KVL Lehre angefeuert 

und unterstützt.

Unsere Prunksitzung (für jeder-

mann) findet am 27. Januar und unser 

Kinderkarneval am 28. Januar in der 

Börnkenhalle/Lehre statt. Wir freuen 

uns auf Sie/Euch… Lehre Helau!

Wolfgang Rockar

AUS DEN ORTSCHAFTEN 13Dezember 2023             LEHRSCHER BOTE



Silvesterparty amSilvesterparty am
31. Dezember mit 31. Dezember mit 
großem Silvesterbuffet großem Silvesterbuffet 
und Live DJund Live DJ

Reservierung unter:

Tel. 05306 - 2255
gaststaettelueddecke@gmail.com

Bäckerstraße2 • 38162 Cremlingen/ Hordorf

Der Ortsrat informiert
ESSENRODE Hartmut Bosse geehrt

Am 3. November feierte die Gemeinde 
Lehre ihren Ehrenamtstag. Im Vorfeld 
wurden alle Ortsräte der Gemeinde 
eingebunden, einen würdigen Men-
schen für diese Ehrung zu benennen. 
In Essenrode kommen so viele hierfür 
in Frage und der Ortsrat kann den vie-
len ehrenamtlich tätigen Menschen 
gar nicht genug für ihren Einsatz dan-
ken. Ob auf dem Sportplatz, für die 
Dorfgemeinschaft, in den verschiede-
nen Arbeitsgruppen zur Dorfentwick-
lung, dem kirchlichen Gemeinwesen, 
den Fördervereinen und nicht zuletzt 
der freiwilligen Feuerwehr, die mit 
ihren Aktivitäten weit über das ber-
gen-löschen-retten hinausgeht. Sie 
begleiten die Laternenumzüge, ver-
anstalten Feste und Zusammenkom-
men und sind am Volkstrauertag mit 
Ehrengeleit, Fahne und musikalischer 
Begleitung ein wichtiger Anker für das 
dörfl iche Miteinander. An dieser Stelle 
und allen ein großes Dankeschön! Ihr 
macht Essenrode l(i)ebenswert!

Dennoch fi el die Wahl mit Hartmut 
Bosse schnell und einvernehmlich. 
Seit vielen Jahrzenten setzt er sich in 
unterschiedlichen Funktionen für Es-
senrode ein. Als Politiker hat er maß-
geblich das heutige Dorf mitgestal-

tet. Als Kirchenvorstand prägte er das 
christliche Miteinander und hat den 
Friedhof als wahres Schmuckstück 
mitentwickelt und gepfl egt. Den meis-
ten ist er jedoch als Ortsheimatpfl eger 
präsent, der historische Dorfrundgän-
ge moderiert und unsere Dorfchronik 
zur 800-Jahr-Feier geschrieben hat. 
Essenrode sagt Danke!
Dorfentwicklung

In sechs Arbeitsgruppen (Im Siek, 
hinter der Turnhalle, Spaziergänge, 
Rad- und Wanderwege, Dorfl aden und 
Energie) kann sich jeder und jede ein-
bringen, um unser Dorf mitzugestal-
ten. Viele gute Ideen stehen vor der 
Umsetzung und natürlich steht am 
Ende des Tages die Frage: Und wer be-
zahlt das? Ich bin der Meinung: lieber 
groß denken und dann gegebenenfalls 
kleiner handeln. Es gibt viele Förder-
töpfe, die Spielräume eröff nen. Schau-
en wir mal was geht.
Volkstrauertag

Der diesjährige Volkstrauertag stand 
unter dem Motto „Frieden ist mehr als 
die Abwesenheit von Krieg“. Im Feb-
ruar jährt sich der Angriff skrieg Russ-
lands in der Ukraine zum zweiten 
Mal. Die Auswirkungen spüren auch 
wir immer stärker. Am 7. Oktober ist 

die Welt zunehmend durch den An-
griff  der Hamas auf Israel aus den Fu-
gen geraten. Ein Volkstrauertag erin-
nert uns daran, dass wir als Gesell-
schaft gefordert sind. Gefordert, uns 
für den Frieden einzusetzen, für Ver-
ständigung und Dialog, damit solche 
Kriege niemals wieder Menschenle-
ben fordern. Wir müssen lernen, mit 
unseren Differenzen auf friedliche 
Art und Weise umzugehen. Ja, es mag 
schwierig sein und ja, es wird Zeit und 
Geduld brauchen, aber es liegt in un-
serer Verantwortung, das Leid ande-
rer nicht noch weiter anwachsen zu 
lassen. Essenrode hat hier ein deutli-
ches Zeichen gesetzt. 
Hochwasserschutz

Voller Zuversicht waren wir, dass 
2025 die Maßnahmen zum Schutz von 
Essenrode endlich beginnen. Nun hat 
der Ortsrat erfahren, dass doch grö-
ßer und weiter gedacht werden kann. 
Möglich machen dies Fördermittel, 
die in diesem Umfang nicht zu erwar-
ten waren. Bedauerlicherweise erfor-
dert diese gute Nachricht aber auch 
eine Verzögerung im Beginn der Maß-
nahmen. Es ist schwer, den Betroff e-
nen dies zu erklären. Denn „gefühlt“ 
passiert seit Jahren nichts.

Lebendiger Adventskalender

Erstmalig beteiligt sich der Ortsrat 
an den inzwischen schon fast Traditi-
on gewordenen lebendigen Advents-
kalender. Am Samstag, den 16. Dezem-
ber wollen wir bei Glühwein, Punsch 
und leckeren Bratwürsten mit Euch 
ins Gespräch kommen.
Tag des off enen Hofes

Gerade bei den Menschen, die noch 
nicht lange in unserem schönen Dorf 
wohnen, gab es den Wunsch, unser 
dorfbildprägendes Herrenhaus zu be-
sichtigen. Lieben Dank an die Eigen-
tümer, die dies ermöglichten. Über 40 
Menschen nahmen dankend das An-
gebot an, sich die Örtlichkeiten und 
das geschichtsträchtige Haus anzu-
schauen. Viele Anekdoten und Ge-
schichten rundeten den informativen 
Rundgang ab. 

Der Ortsrat Essenrode wünscht al-
len Leserinnen und Lesern eine fried-
liche Adventszeit. Wir freuen uns dar-
auf, gemeinsam mit Euch, unser schö-
nes Dorf weiterzuentwickeln und 
zukunftsfest zu machen.

Ulrich Nehring

Mehr Themen, mehr Inhalt, 
mehr Seiten

LEHRE Die Arbeit am neuen Verteilsystem des Lehr-
scher Boten läuft auf Hochtouren

Von Thomas Schnelle

Mit großen Schritten nähern wir 
uns einem neuen „Lebensabschnitt“ 
der Gemeindezeitungen „Rund-
schau“, „Lehrscher Bote“ und „Stadt-
büttel Königslutter“.   Was haben die 
Titel in ihrer 50-jährigen Geschichte 
alles mitgemacht? Da ist die ersatz-
lose Streichung von „Einkauf aktu-
ell“ der Deutschen Post nicht der Re-
de wert. Ab Dezember veröff entlichen 
wir jetzt in jeder Ausgabe, wo und wie 
die Leser:innen ihre Lokalzeitung mit-
nehmen, direkt lesen können, oder 
wie die Zeitung auch künftig mit der 
Post ins Haus kommt.

Durch die Post-Entscheidung än-
dert sich was, das ist unumgänglich. 
Alternative Verteilungen durch priva-
te Unternehmen kamen nicht in Fra-
ge, weil deren Zustell-Qualitäten weit 
unter denen der Post liegen. Bei höhe-
ren Kosten!

Deswegen hat der Herausgeber der 
Lokalzeitungen, das Oker11 media 
house der Ideeal Werbeagentur, Alter-
nativen gesucht und gefunden. „Stand 
heute gehen wir davon aus, dass 84 
Prozent der Reichweite bereits jetzt 
sicher sind“, so Verlagsleiterin Sandra 
Kilian, „den Rest schaff en wir bis Feb-
ruar auch noch.“

Auf jeden Fall ist sichergestellt, dass 
die sieben Lokalzeitungen des Verlags 
auch künftig monatlich erscheinen. 
Sogar mit mehr Inhalt. „Denn jetzt 
brauchen wir keine Einschränkungen 
der Post mehr berücksichtigen“, so Ki-
lian. Auch Beilage können jetzt wie-

der mitgenommen werden. „Aber“, 
so ergänzt Verleger Thomas Schnelle, 
„so viel wie andere Titel in der Region 
transportieren, wird es in der Rund-
schau nicht geben.“

Schnelle geht davon aus, dass nach 
zwei, drei Ausgaben der Systemwech-
sel keine Rolle mehr spielt, weil sich 
alle schnell an das neue Vertriebssys-
tem gewöhnen können. Wer „seine“ 
Rundschau lesen will, der kann das 
auch weiterhin.

Und sollte es an der einen oder der 
anderen Stelle Probleme geben, kön-
nen die Bürger:innen direkt beim Ver-
lag Infos hinterlassen. Auf der Web-
site https://ok11.de/rundschauver-
teilung steht ein Meldeformular zur 
Verfügung. „Alle Hinweise werden 
wir in kurzer Zeit abarbeiten“, sagt 
Sandra Kilian. „Und so die Verteilung 
optimieren.“

Thomas Schnelle ergänzt: „Im Übri-
gen setzen sich auch große Verlage ak-
tiv damit auseinander, die Verteilung 
kostenloser Zeitungen neu zu organi-
sieren. Wir alle haben jahrelang unter 
den hohen Kosten und der nicht im-
mer idealen Verteilung gelitten.“ Wäh-
rend die großen Verlage auch überle-
gen, Titel ganz einzustellen, werden 
„Rundschau“, „Lehrscher Bote“ und 
„Stadtbüttel Königslutter“ expandie-
ren. Dank der besseren Möglichkei-
ten dürften sich die Umsätze verbes-
sern. Und der Gewinn wird investiert 
- in mehr Inhalt, mehr Seiten, mehr lo-
kale Themen.  

Die bisherigen Auslagestellen fin-
den Sie hier:

Lehre

Rathaus Marktstraße 10

Tabak Börse Lehre Eitelbrotstraße 1

Tierarztpraxis Schatt Berliner Straße 68

Edeka Campenstraße 13-15

Heide-Bäckerei Cafe´Magie Berliner Straße 57

Essehof

DGH Am Tierpark 2 (DGH)

Essenrode

Schloßstraße 16a

Flechtdorf

EDV-Services Alte Braunschweiger Straße 25

Sportheim Raiffeisenallee 31

Bücherschrank im DGH

Richter Blumen Alte Berliner Str. 1

Groß Brunsrode

Bücherschrank Alte Hauptstraße

Wendhausen

Ergo-Therapiepraxis Hauptstraße 18

Restaurant Zur schönen Aussicht Im Oberdorf 11

Heide-Bäckerei Café Magie Windmühlenblick 2

Bundesweiter Vorlesetag
LEHRE Auch in der Gemeinde wurde gelsen

Am 17. November war bundeswei-
ter Vorlesetag. Auch viele Kitas und 
Schulen in der Gemeinde Lehre nah-
men diesen Tag zum Anlass, Aktionen 
rund um die Themen Buch und Lesen 
zu organisieren. In vielen Einrichtun-
gen waren hierfür auch der Gemein-
debürgermeister oder die Ortsbürger-
meisterinnen und Ortsbürgermeister 
zu Gast.

So las in der Regenbogen-Kita in Bei-
enrode Ortsbürgermeister Kai Rosi-
lius vor. Er hatte unter anderem das 
Buch „Ein klein wenig Mut“ im Ge-
päck, die Kinder lauschten begeistert.

In der Kita in Essenrode war Orts-
bürgermeister Ulrich Nehring zu Gast 
und hatte ein besonderes Buch dabei: 
„Das habe ich als Kind schon gelesen, 
es ist fast 30 Jahre alt“, erzählte er. Und 
die Geschichte von den „Olchis“, die in 
ihrem Ort namens Schmuddelfi ng ei-
niges anstellen, kam auch heute noch 
genau so gut an.

Gleich vier Leserinnen und Leser be-
suchten die Kita in Flechtorf und lasen 
vor kleinen Gruppen vor. Ortsbürger-

meisterin Edelgard Hahn hatte sich 
das Buch „Meine schönsten Tierkin-
der-Geschichten“ ausgesucht, außer-
dem war auch die langjährige Erzie-
herin Brigitte Rehfeldt („Du bist toll, 
so wie du bist“) zu Gast. Darüber hi-
naus lasen  Vesna Miseljic und Tho-
mas Kähms von VWFS AG aus den Bü-
chern „Zwei für mich, einer für dich“ 
und „Das Buch, das nicht gelesen wer-
den wollte“ vor. 

Ortsbürgermeisterin Kerstin Jäger 
besuchte auch in diesem Jahr den 
Kindergarten in Groß Brunsrode. Sie 
las aus den Büchern „Jimmy Milchohr“ 
zum Thema Mut „Willkommen im Ho-
tel zur grünen Wiese“ und „Ein Ort vol-

ler Wunder“ vor. Als Belohnung fürs 
gute Zuhören gab es zum Abschluss 
sogar eine Urkunde.

In der Kita „an der Feuerwehr“ in 
Lehre gab es in diesem Jahr zwei Mär-
chen zu hören: Die stellvertretende 
Ortsbürgermeisterin Diana Sieden-
topf las erst die Geschichte von dem 
„gestiefelten Kater“ vor und als die Ru-
fe nach einer Zugabe lauter wurden, 
auch noch das Märchen vom „Frosch-
könig“. 

Die Grundschule in Lehre hatte in 
diesem Jahr Gemeindebürgermeister 
Andreas Busch als Gast beim Vorle-
setag. Vor den ersten Klassen präsen-
tierte er das „Braunschweigische Sa-
genbuch“, in dem es um Löwen, Rie-

sen und Flötschepiepen geht. „Es ist 
toll, wie interessiert die Kinder sind!“, 
freute er sich.

Die Kita Mühlennest in Wendhau-
sen machte in diesem Jahr sogar ei-
nen Ausfl ug zur Braunschweiger Zei-
tung und konnte dort die Arbeit einer 
Zeitungsredaktion kennenlernen.

„Der Tag hat wieder bewiesen, wie 
spannend und vielseitig die Lesewelt 
ist, ich danke allen, die die Aktionen 
in unseren Einrichtungen organisiert 
und unterstützt haben und so dazu 
beitragen, Kinder spielerisch an Bü-
cher heranzuführen!“, so Bürgermeis-
ter Andreas Busch.

Tolle Gewinne begeistern Kita-Kids
GROSS BRUNSRODE Kita-Kinder belegen den ersten Platz

Unter 200 Einsendungen haben die 
Kinder der Kita Groß Brunsrode einen 
der ersten Preise beim Malwettbe-
werb der Firma Akut Medizinische 
Personallogistik Braunschweig GmbH 
gewonnen. Nun wurde der Gewinn 
von den Beschäftigten der Firma per-
sönlich an die Kinder übergeben.

Bereits im Sommer hat die Firma 
Akut den Malwettbewerb für Kita-

Kinder an den vier Standorten Braun-
schweig, Celle, Goslar und Magdeburg 
ausgerufen. Die Teilnehmenden konn-
ten eine Vorlage mit einer Ente, eine 
Art Maskottchen der Firma, nach Lust 
und Laune gestalten. Das Motto dazu 
lautete: Wie sieht dein Superheld aus? 

Das Gewinnerbild für den Bereich 
Braunschweig kam aus der Kita Groß 
Brunsrode und bescherte den Kin-

dern eine Sachspende im Wert von 
150 Euro. Die Beschäftigten der Kita 
sammelten die Wünsche der Kinder 
und gaben diese weiter. Umso größer 
war die Freude als Birgül Bozar, Dispo-
nentin im pädagogischen Bereich bei 
Akut, zusammen Nico Hoppe, dem 
Geschäftsführer der Akut Medizini-
sche Personallogistik Braunschweig 
GmbH, den Kindern einen großen 

Korb voller Spielsachen überreich-
te: Neben Bilderbüchern, Spielen und 
kleinen Besen, bekam die Kita auch 
ein Bilderbuchtheater geschenkt.

„Wir sind sehr dankbar für den groß-
zügigen Gewinn, da er den Kindern 
und uns eine sehr große Freude berei-
tet!“, berichtet Merle Brakel von der Ki-
ta Groß Brunsrode erfreut.

PLATZ-

HIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

Kita Flechtdorf

Kita Essenrode

Grundschule Lehre

Kita Beienrode

Kita an der Feuerwehr Lehre

Kita Hand in Hand Groß Brunsrode
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Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Einsätze der  
Gemeindefeuerwehr Lehre 

vom 22. Oktober bis  
18. November

23. Oktober, 8:53 Uhr
Einsatzstichwort: Notfalltüröffnung 
für Rettungsdienst
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

23. Oktober, 19:38 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall (Motorrad mit Reh kol-
lidiert)
Einsatzort: BAB 2, Autobahnkreuz Rtg. 
BS-Ost
Feuerwehr: Flechtorf

25. Oktober, 12:29 Uhr
Einsatzstichwort: Patiententransport 
für Rettungsdienst mit Drehleiter
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

25. Oktober, 15:55 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Essehof, Im Altdorf
Feuerwehr: Essehof, Wendhausen

31. Oktober, 10:45 Uhr
Einsatzstichwort: Notfalltüröffnung 
für Rettungsdienst
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

1. November, 21:59 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall (PKW überschlagen)
Einsatzort: BAB 39, Autobahnkreuz 
Rtg. Flechtorf
Feuerwehr: Wendhausen

2. November, 7:29 Uhr
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person (3 PKW beteiligt)
Einsatzort: BAB 39, Autobahnkreuz 
Rtg. Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf, Lehre, Wend-
hausen

3. November, 16:37 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Laternenfest)
Einsatzort: Groß Brunsrode
Feuerwehr: Groß Brunsrode

4. November, 17 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Laternenfest)
Einsatzort: Essenrode
Feuerwehr: Essenrode

3. November, 17:01 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2/Feuer3 
(brennt Halle)
Einsatzort: Lehre, Berliner Straße
Feuerwehr : Beienrode, Essehof, 
Flechtorf, Klein Brunsrode, Lehre, 
Wendhausen

3. November, 18 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Laternenfest)
Einsatzort: Wendhausen
Feuerwehr: Wendhausen

3. November, 18:17 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Laternenfest)
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

5. November, 16:46 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Laternenfest)
Einsatzort: Klein Brunsrode
Feuerwehr: Groß Brunsrode, Klein 
Brunsrode

4. November, 23:55 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1 (brennt 
Mülleimer)
Einsatzort: Lehre, Berliner Straße
Feuerwehr: Lehre

6. November, 9:10 Uhr
Einsatzstichwort: Brandmeldeanlage 
(Unterstützung mit der Drehleiter)
Einsatzort: Königslutter
Feuerwehr: Lehre

7. November, 17:40 Uhr

Einsatzstichwort: Lagererkundung 
(Ölspur im Gemeindegebiet)
Einsatzort: Gemeindegebiet
Feuerwehr: Lehre

6. November, 18:21 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Groß Brunsrode
Feuerwehr: Groß Brunsrode

8. November, 17 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Laternenfest)
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

9. November, 12:30 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Essenrode, Kreuzung Groß 
Brunsroder Straße/Von-Hardenberg-
Straße
Feuerwehr: Essenrode, Wendhausen

10. November, 16:11 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Laternenfest)
Einsatzort: Beienrode
Feuerwehr: Beienrode

11. November, 17:50 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Laternenfest)
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

12. November, 17:59 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Laternenfest)
Einsatzort: Essehof
Feuerwehr: Essehof

13. November, 13:13 Uhr
Einsatzstichwort: Brandmeldeanlage
Einsatzort: Lehre, Am Löbner
Feuerwehr: Lehre

12. November, 13:52 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2 (Rauchent-
wicklung im Wald)
Einsatzort: Essehof, Kral Essehof
Feuerwehr: Essehof, Essenrode, Leh-
re, Wendhausen

12. November, 14:11 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Ret-
tungsdienst
Einsatzort: BAB 2, BS-Ost Rtg. Auto-
bahnkreuz
Feuerwehr: Wendhausen

12. Novemer, 16:45 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Um-
zug (Martinsumzug)
Einsatzort: Essenrode
Feuerwehr: Essenrode

14. November, 16:57 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall (PKW auf LKW aufge-
fahren)
Einsatzort: BAB 39, Flechtorf Rtg. Au-
tobahnkreuz
Feuerwehr: Flechtorf, Lehre

13. November, 22 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2 (Soll Carport 
brennen)
Einsatzort: Lehre, Im Klappenfelde
Feuerwehr: Lehre

15. November, 6:03 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall (aufgerissener LKW-
Tank)
Einsatzort: BAB 2, BS-Ost Rtg. Auto-
bahnkreuz
Feuerwehr: Lehre, Wendhausen

Weiter Informationen zu den Ein-

sätzen der Feuerwehren der Ge-

meinde Lehre finden Sie auch in den 

sozialen Medien der jeweiligen Feu-

erwehr (Homepage, Facebook, Ins-

tagram).

Rainer Madsack

Pressesprecher  

Gemeindefeuerwehr Lehre

Brennende Halle sorgte für Groß-
einsatz

LEHRE Berliner Straße, Feuer 3 (brennt Halle).

Am 3. November gegen 17 Uhr wurden 
die Feuerwehren Beienrode, Flechtorf, 
Klein Brunsrode und Lehre mit dem 
Einsatzstichwort „Feuer 2, soll Halle 
brennen“ in die Berliner Straße nach 
Lehre alarmiert.

Noch auf der Anfahrt zum Einsatz-
ort ließ der Gemeindebrandmeister 
auf Grund erster Rückmeldungen das 
Einsatzstichwort auf Feuer 3 erhöhen 
und somit die die Feuerwehren Es-
sehof und Wendhausen nachalarmie-
ren.Noch vor dem Ausrücken der Feu-
erwehr konnte von den Einsatzkräf-
ten eine große schwarze Rauchwolke 
über der Ortschaft Lehre ausgemacht 
werden, so dass schnell klar war, dass 
es sich um ein reales Feuer handeln 
musste.

Die ersteintreffenden Einsatzkräf-
te begannen sofort nach dem Eintref-
fen an der Einsatzstelle mit der Er-
kundung und Brandbekämpfung am 
Brandobjekt. Parallel wurde von wei-
teren Feuerwehren Riegelstellungen 
zu den angrenzenden Gebäuden er-

richtet. Gerade in der Anfangspha-
se des Einsatzes konnte die genaue 
Brandstelle durch die enorme Rauch-
entwicklung nur schwer lokalisiert 
werden. So wurde als eine der ersten 
Maßnahmen auch eine direkt an das 
Brandobjekt grenzende Tankstelle von 
den Einsatzkräften geschützt.

Im weiteren Einsatzverlauf stellte 
sich heraus, dass eine ca. 30 x 7 m gro-
ße Halle - die auf verschiedenste Wei-
se genutzt wurde - nahezu im Voll-
brand stand. In Teilbereichen ist das 
Dach der Halle im weiteren Verlauf 
durchgebrannt.  Die Feuerwehr setzte 
zur Brandbekämpfung zeitweise fünf 
Strahlrohre zeitgleich von verschie-
denen Seiten und im Innenangriff 
ein. In einigen Bereichen der Halle 
musste auch Löschschaum und so-
genanntes Netzwasser (Löschwasser, 
bei dem durch Zusatz von Schaum-
mittel die Oberflächenspannung he-
runtergesetzt wird, um ein besseres 
Eindringen des Löschwassers zu er-
möglichen) eingesetzt werden. Er-

schwerend für die Feuerwehr war das 
weitläufige, verwinkelte und von der 
Straße nicht einsehbare Gelände, auf 
dem das Brandobjekt steht. Die Feu-
erwehr setzte bei dem Brand rund 20 
Einsatzkräfte unter umluftunabhängi-
gem Atemschutz - sogenannten Press-
luftatmern - und weitere Kräfte mit 
Atemschutzfiltergeräten ein. 

Um eine ausreichende Anzahl an 
Atemschutzgeräten sicherzustellen 
- und auch die Fahrzeuge nach dem 
Einsatz wieder schnell einsatzbereit 
zu bekommen - wurde auch die Kreis-
feuerwehr des Landkreises Helm-
stedt mit einem Gerätewagen Logis-
tik und einem Abrollbehälter Atem-
schutz/Strahlenschutz angefordert. 
Ebenfalls vor Ort waren die Polizei, 
der Gemeindebrandmeister Lehre, 
der Kreisbrandmeister und der Ab-
schnittsleiter Nord des Landkreises 
Helmstedt, sowie der Brandschutz-
prüfer des Landkreises. Auch der Ge-
meindebürgermeister der Gemeinde 
Lehre, Andreas Busch, kam an die Ein-

satzstelle, um sich ein Bild von der La-
ge zu verschaffen. Insgesamt war die 
Feuerwehr mit rund 80 Einsatzkräf-
ten und 18 Fahrzeugen an der Einsatz-
stelle. Der Rettungsdienst war mit 
zwei Rettungswagen und einem Not-
arzteinsatzfahrzeug vor Ort. Eine zi-
vile Person musste vom Rettungs-
dienst behandelt und in ein Kranken-
haus gebracht werden. Über Art um 
Umfang der Verletzungen kann die 
Feuerwehr keine Aussage treffen. 
Die Berliner Straße in Lehre musste 
für die Löscharbeiten zwischen den 
Kreuzungen Boimstorfer Straße und 
Braunschweiger Straße für mehrere 
Stunden voll gesperrt werden.

Die letzten Einsatzkräfte rückten 
gegen 0:00 Uhr in ihre Standorte ein, 
waren aber noch längere Zeit damit 
beschäftigt Fahrzeuge und Geräte zu 
reinigen, um die Einsatzbereitschaft 
wieder herzustellen.

Rainer Madsack 

Pressesprecher  

Gemeindefeuerwehr Lehre

Fotos: Pressesprecher Gemeindefeuerwehr Lehre

Lichterumzug mit St. Martin
BEIENRODE Laternenfest des Kindergartens

Nachdem in Beienrode das Later-
nenfest in den letzten Jahren nicht in 
der liebgewonnenen Art und Weise 
stattgefunden hat, war es nun wieder 
soweit. Die Kindergartenkinder und 
Ihre Familien, sowie alle, die Zeit und 
Lust hatten, trafen sich am späten 
Nachmittag in der St. Jürgen Kirche. 
Dort hielt Pfarrer Neumeier eine klei-
ne Andacht, in der es um die Geschich-
te von St. Martin ging. Die Kinder 
staunten nicht schlecht, als dieser im 
Anschluss vor der Kirche auf seinem 
Pferd wartete.

Im Schein der selbstgebastelten La-

ternen führte er den bunten Lichter-
umzug durch das Dorf. Begleitet wur-
den wir von der freiwilligen Feuer-
wehr Beienrode, die unter Mithilfe 
Ihrer Jugendsparte für die Sicherheit 
auf den Straßen sorgte.

Für den gemütlichen Abschluss auf 
dem Sportplatz des TUS Beienrode 
sorgte in diesem Jahr die Dorfgemein-
schaft Beienrode. Es gab Glühwein, 
Kinderpunsch und Bratwurst, diese 
in Brötchen, die wir vom np Markt in 
Flechtorf spendiert bekommen ha-
ben.

Um die Feuerkörbe herum lagen 

Strohballen, auf denen man sitzen 
konnte und das Stockbrot fehlte auch 
nicht. Es war ein sehr schöner Abend, 
der den Zusammenhalt, die Freude 
am Feiern und Organisieren solcher 
Aktionen im Dorf widergespiegelt hat.

Dank der Unterstützung der Dorf-
gemeinschaft Beienrode e.V. konn-
ten alle Eltern den Abend gemeinsam 
mit Ihren Kindern verbringen. Vie-
len Dank an alle, die dabei mitgehol-
fen haben.

Julia Bartels

Fotos von Josephine Thun.
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Eine Klatsche und ein Sieg
FLECHTORF Alte Herren FC Schunter

Nun denn, ich seh es ein, da spielen 
die Alten Herren des FC Schunter ein 
Punktspiel gegen die SG Offleben/
Büddenstedt und haben nicht genü-
gend Spieler. Trara dachte ich mir, ich 
spring ein und komplettier die Mann-
schaft. Bis dato hatte die Mannschaft 
um Trainer Piep noch kein Spiel verlo-
ren, da wird doch wohl auch Offleben 
geschlagen. Denkste liebe Leserinnen 
und Leser, es gab eine Klatsche mit 1:5. 
Meine Ausrede könnte jetzt sein, na 
ja, hab ja nur zehn Minuten gespielt, 
aber das ist nicht mein Anspruch. Nun 
denn, auch das nächste Ligaspiel hatte 
die Truppe wieder ohne mich gewon-
nen. Glücksbringer bin ich jedenfalls 
nicht.

Nichts desto trotz werde ich mich 
weiterhin durch Training im PlayOff 
in Braunschweig anbieten, aber die 
Hinserie ist am 19. November mit ei-
nem Heimsieg gegen des TSV Helm-
stedt beendet worden. Die Tore für die 
Schunters erzielten Odenbach, drei-

mal Stiegelbauer und Tremmel. Nach 
dem Spiel gab es noch ein gemütli-
ches Beisammensein im Flechtorfer 
Vereinsheim.

Jetzt beginnt die Winterzeit bei den 
Schwarzblauen, trainiert wird im 
PlayOff in Braunschweig. Zur Winter-
zeit gehören natürlich auch Glühwein 
und Mandeln. Termin für den Weih-
nachtsmarkt in Braunschweig ist das 
erste Wochenende im Dezember. Die 
alljährliche Weihnachtsfeier, am 16. 
Dezember, findet dieses Jahr wieder 
im Vereinsheim Lehre mit der Damen-
mannschaft des FC Schunter statt.

Sonst steht wie alljährlich auch das 
Silvestertraining in Flechtorf wieder 
an.

Wir, die Alten Herren/Ü40er der FC 
Schunter wünschen allen Leserinnen 
und Lesern eine frohe und sinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute für 
2024.

Hubert Lux

52. Hubertusschießen
LEHRE Erster Platz für Schützengesellschaft Lehre

Der Herbst ist gekommen und nun 
war es wieder soweit. Traditionell 
richtet die Schützengesellschaft Leh-
re am ersten Samstag im November 
ihr jährliches Hubertusschießen im 
Schützenheim Lehre aus. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Lehre, die altersmäßig 
jüngste Mannschaft in diesem Jahr, 
war auf Grund von Urlaub und eines 
Großbrandes am Vortag stark ersatz-
geschwächt, aber trotzdem mit dabei.

Insgesamt folgten sechs Mann-
schaften der Ortschaft Lehre der Ein-
ladung. Jedes Team hatte fünf Schüt-
zen zu stellen, die auf dem 50 Meter 
Kleinkaliber Stand den diesjährigen 
Sieger ausschossen. Der Vorsitzende 
Han Janssen und Dietmar Lischke von 
der Schießaufsicht begrüßten im Vor-
feld alle Anwesenden, erinnerten an 
die spannenden Wettkämpfe der letz-
ten Jahre und sagten auch diesmal ei-
nen engen Wettstreit der Mannschaf-
ten voraus. Sie sollten recht behalten. 
Außerdem waren in diesem Jahr zum 
ersten Mal Damen zum Schießen zu-
gelassen.

Am Ende hatten die Gastgeber, die 
Mannschaft der Schützengesellschaft 
Lehre, die Nase vorn. Mit 280 Ringen 
sicherten sie sich den ersten Platz. 
Am besten traf hierbei Thomas Wolf 
mit 57 Ringen. Der zweite Rang ging an 
die Vorjahres Sieger. Die Schweinever-
sicherungskasse Lehre schoss 277 Rin-
ge. Hier traf Nico Schmalkoke mit 58 

Ringen am besten. Über den dritten 
Platz freute sich der Kleingärtnerver-
ein Lehre mit 273 Ring, bester Schüt-
ze war hier Christian Dauscha mit 58 
Ringen. 

Die weiteren Plätze: Vierter wurde 
die Gruppe „Streichergebnis“ mit 267 
Ringen, bester Schütze: Ralf Stolte mit 
56 Ringen. Der fünfte Rang ging an die 
Mannschaft des VfL Lehre 1910 mit 263 
Ringen, Dr. Reinhard König war mit 
56 Ringen am erfolgreichsten. Sechs-
ter wurde die schon erwähnte Feuer-
wehr Lehre mit 261 Ringen, am besten 
traf hier Ilka Niemann mit 53 Ringen.

Nach dem Essen und der Siegereh-
rung luden die Sieger des Schießens 
die Schützen Lehre, um ihren stellver-
tretenden Mannschaftsführer Eduard 
Waimert, nach alter Sitte alle Teilneh-
mer auf einen Schnaps ein. 

Han Janssen bedankte sich für die 
rege Teilnahme, die guten Ergebnisse 
und bei den vielen fleißigen Händen 
von Bewirtung und Schießaufsicht. 
Außerdem kündigte er für das nächs-
te Jahr auch noch einige Änderungen 
an. Unter anderem ist es nun möglich, 
dass sich nicht nur Vereine und Ver-
bände zum Schießen anmelden dür-
fen, sondern auch zum Beispiel Kegel-
clubs, Skatgruppen, Freundeskreise 
oder reine Damenmannschaften. An-
meldungen bitte beim Vorstand der 
SG Lehre.

Jens Frickmann

Hubertusschießen: v.l, Josef Jansen („Streichergebnis“), Jens Frickmann 
(Schweinekasse), Ralf Stolte („Streichergebnis“), Eduard Waimert und Thomas 
Wolf (beide SG Lehre), Christian Dauscha (Kleingärtnerverein), Lutz Lesse und 
Ilka Niemann (beide Feuerwehr Lehre), Uwe Boshammer (Kleingärtnerverein), 
Dr. Reinhard König (VfL Lehre).

Ort der Bücher wird immer beliebter
LEHRE Team der Gemeindebücherei freut sich über viele Neuanmeldungen

Ein Ort zum Schmökern, Lesen und 
Entdecken: Das ist die Gemeindebü-
cherei in Lehre. Und durch die Besu-
che von Kita-Gruppen und Grund-
schulklassen, lernen auch immer 
mehr Kinder und Jugendliche der 
Gemeinde die Bücherei kennen.

Die Bücherei ist innerhalb der Ge-
meinde schon mehrmals umgezogen 
und hat nun seit Anfang 2020 im Haus 
der Kita Kunterbunt, Campenstra-
ße 17b, ein neues Zuhause gefunden. 
Der graue Gebäudeteil liegt etwas ver-
steckt, doch im Inneren findet man ei-
nen bunten Raum voller Bücher, der 
von den drei ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen liebevoll eingerichtet und 
dekoriert wird.

Daniela Piehl, Wiebke Wulff-Heit-
mann und Marianne Eckhard sind 
das Team der Gemeindebücherei. Al-
le drei haben irgendwann einfach die 
Seiten gewechselt: Aus lesebegeister-
ten Kundinnen der Bücherei wurden 
so Hobby-Bibliothekarinnen aus Lei-
denschaft. Neben der Betreuung der 
Ausleihe, mittwochs von 17 bis 19 Uhr 
und freitags von 9 bis 11 Uhr, pflegen 
sie den Buchbestand, bearbeiten Vor-
merkungen und Anfragen und küm-
mern sich im Frühjahr und Herbst um 
die Neuanschaffungen. Sie möchten 
den Lesern immer möglichst aktuel-
le Bücher zur Ausleihe anbieten und 
so wurden jetzt erst wieder 50 neue 
Titel erworben. In einer Wunschliste 
kann jeder auch Anregungen für Neu-

anschaffungen eintragen.
Insgesamt stehen rund 2700 Buchti-

tel und einige Hörbücher zur Auslei-
he bereit. Das Sortiment umfasst für 
die erwachsenen Buchliebhaber eine 
große Auswahl an Romanen und Bü-
cher aus dem Bereich Krimi und Thril-
ler wie etwa auch Bestseller von Se-
bastian Fitzeck oder Klaus-Peter Wolff.

Kleine Leseratten und Geschich-
tenentdecker erwartet in der Kinder-
buchabteilung eine gemütliche Lese-
Ecke mit Bilderbüchern für die ganz 
Kleinen, Vorlesebücher für Kitakinder 
sowie verschiedene Buchreihen für 
Erstleser. Neben aktuellen Jugend-

büchern findet man aber auch Klassi-
ker von Astrid Lindgren oder Micha-
el Ende.

„Wir freuen uns über die vielen Neu-
anmeldungen in diesem Jahr“, berich-
tet Daniela Piehl vom Bücherei-Team. 
Mehrere Kitagruppen und Grund-
schulklassen aus dem gesamten Ge-
meindegebiet besuchten die Bücherei 
und viele der Schülerinnen und Schü-
ler erwarben daraufhin einen Büche-
reiausweis. Den Ausweis bekommt 
man an der Information im Rathaus. 
Die Gebühr für ein Jahr beträgt für Er-
wachsene 12 Euro, für Kinder sechs 
Euro und Familien zahlen insgesamt 

25 Euro.
Wenn das gewünschte Buch gerade 

ausgeliehen ist, kann man es auch ger-
ne vormerken lassen. Die Ausleihdau-
er pro Buch beträgt vier Wochen und 
kann bei Bedarf verlängert werden.

Neben den Einnahmen durch die 
Ausweisgebühren finanziert sich die 
Bücherei über einen Etat der Gemein-
de. Auch Buchspenden sind herzlich 
willkommen, allerdings sollten diese 
nicht älter als zwei Jahre sein. Bei Fra-
gen ist das Bücherei-Team zu den Öff-
nungszeiten telefonisch unter 05308 
69940 oder per E-Mail an buecherei@
gemeinde-lehre.de zu erreichen.

Foto (© Gemeinde Lehre): Wiebke Wulff-Heitmann, Marianne Eckhard und Daniela Piehl betreuen ehrenamtlich die 
Gemeindebücherei in Lehre.

Informativer Rundgang durch den alten Ortskern
GROSS BRUNSRODE 20 Jahre Heimatstube

Zum 50. Gemeindegeburtstages im 
Jahre 2022 beteiligte sich die Heimat-
stube in Groß Brunsrode mit einem 
ausgesuchten Programm. Hierzu ge-
hörte auch ein Dorfrundgang durch 
den alten Ortskern nach einem über 
260 Jahre alten Ortsplan.

Auf besonderen Wunsch vieler, die 
seinerzeit nicht dabei sein konnten, 
bot sich in diesem Jahr eine Wieder-
holung an. Anlass war das 20-jährige 
Bestehen der örtlichen Heimatstube. 

So startete am 29. Oktober erneut 
ein Rundgang durch den alten Orts-
kern. Auf diesem Weg gab es insge-
samt 35 Stationen, über die berichtet 
wurde. Davon waren 25 frühere Hof-
stellen. Seinerzeit gab es eine Klassi-
fizierung in den Dörfern, die bis Mit-
te des 19. Jahrhunderts Bestand hatte. 
Diese richteten sich nach Hofgröße, 
Steuerwert und sozialem Stand. Auf 
die sozialen Unterschiede wurde be-
sonders geachtet, deren Barrieren nur 
selten durchbrochen wurden. An-
hand der alten Karte von 1760 gab es 
im Ort drei Ackerhöfe, fünf Halbspän-
ner sowie 15 Kothsassen. Weiterhin 
einen Brinksitzer (meist Handwerker 

mit kleiner Hofstelle), eine Schmie-
de, ein Hirtenhaus, das Pfarrhaus und 
Pfarrwitwenhaus und die Schule. An 
erster Stelle im Dorf stand der Adels-
hof mit den zugehörigen Einrichtun-
gen wie Försterei, Schäferei, dem 
Krughof und den Gesindehäusern.

Zu allen Anlaufstellen gab es von Lo-
thar Bremer einen historischen Rück-
blick, Andreas Rebel zeigte großflächi-
ge Fotos zu den jeweiligen Hofstellen 
wie diese bis vor 60 bis 120 Jahren aus-
sahen. 

Im Anschluss ging es in die Heimat-
stube, wo fleißige Helferinnen schon 
die Kaffeetafel in der „guten Stube“ ge-
deckt hatten. Rund 80 Besucher und 
Besucherinnen wechselten zwischen 
der Ausstellung und den Plätzen an 
der Kaffeetafel. So befanden sich un-
ter den Gästen auch ehemalige Bruns-
roder, die in den 50er Jahren hier ihre 
Schulzeit verbrachten und ehemalige 
Mitschüler trafen oder ihre Kindheit 
hier verbrachten und seit über 30 Jah-
ren zu Besuch kamen.

So war es für alle Beteiligten ein ge-
lungener Nachmittag. Dies bestätigt 
die positive Resonanz und ein gut ge-

fülltes Spendenschwein für weitere 
Projekte der Heimatstube. Hierfür ein 
herzliches Dankeschön. Vielen Dank 
an die Kuchenspender sowie an die 
fleißigen Helferinnen Inge, Berit, Ina 
und Martina und ganz besonders den 
beiden Schülerinnen Rebecca und Jo-
sephine.

Bei dieser Gelegenheit: Der Orts-
heimatpfleger sucht weiterhin Inte-

ressierte, die sich an der Heimatstu-
be und der Dorfgeschichte einbringen 
möchten um weitere Projekte zu orga-
nisieren und die Zukunft dieser Ein-
richtung zu sichern. Ansprechpartner 
ist Ortsheimatpfleger Lothar Bremer, 
Telefon: 05308 3826 oder lotharbre-
mer@gmx.de. Wir freuen uns über je-
de Unterstützung.

Lothar Bremer

Foto1: Beim Ortsrundgang

Laternenfest der Kita an der Feuerwehr
LEHRE Umzug durchs Dorf

Das diesjährige Laternenfest und der 
Laternenumzug der KiTa an der Feu-
erwehr fand am Freitag, 10. November 
statt. Ca. 150 Kinder und 350 Erwach-
sene nahmen an der Veranstaltung 
auf dem Kitagelände und dem an-
schließenden Umzug durch das Dorf 
teil.

Nach der Eröffnung des Laternenfes-
tes durch die Kita-Leitung Frau Beh-
ne nutzen viele Besucher das Ange-
bot von Essen und Trinken unter dem 
Glasdach der Einrichtung. Das Kinder-
garten-Team verkaufte Leckeres vom 
Grill und aus heißen Töpfen. Neben 
Bratwürstchen im Brötchen ließen 
sich Groß und Klein u.a. Kinderpunsch 
und Laugenstangen schmecken.

Im Anschluss an Essen und Trinken 
verteilten die Mitarbeitenden der KiTa 

125 selbstgebastelte Lieder-Laternen 
an Eltern, Großeltern und Geschwis-
ter. Erleuchtet mit einem brennenden 
Teelicht konnten so die Festbesucher 
alle 4 Lieder des Laternenfestes mit-
singen.

Die zukünftigen Schulkinder der Ki-
Ta an der Feuerwehr führten beim La-
ternenfest ein Singspiel zu „St. Mar-
tin“ auf, kindgerecht und leicht ver-
ständlich präsentiert. Im Rahmen der 
Aufführung sangen die 5 und 6jähri-
gen die traditionellen Lieder «St. Mar-
tin», «Durch die Straßen», «Ich gehe 
mit meiner Laterne» und «Laterne, La-
terne». Dabei wurden sie von vielen 
großen und kleinen Sängerinnen und 
Sängern tatkräftig unterstützt und be-
kamen viel und lauten Applaus nach 
ihrem Singspiel.

Einstudiert wurde die Aufführung 
unter der Leitung von N. Obst und P. 
Thonke-Krüger. Musikalisch begleitet 
bei den Proben und auch am Abend 
des Laternenfestes wurden die zu-
künftigen Schulkinder von Kollegin J. 
Jürgens an der Querflöte.

Im Anschluss an das „St. Martin“-
Singspiel startete der Laternenumzug 
durch die Ortschaft. Vom Start „Am 
Löbner“, vorbei am Ev. Alten- und Pfle-
geheim „Haus Wartburg“, über die 
„Boimstorfer Straße“, „Neue Reihe“ 
und „Eitelbrotstraße“ zogen große und 
kleine fröhliche Festbesucher durch 
die Straßen. Hell beleuchtet wurde 
der Umzug von 100erten selbstgebas-
telten bunten Laternen und Fackeln 
der Freiwilligen Feuerwehr Lehre. 

Das Team der KiTa an der Feuer-

wehr bedankt sich recht herzlich bei 
Familie Kohrs und Pony Amy für die 
Eröffnung des St. Martin-Umzuges, 
bei der Feuerwehr und Jugendfeuer-
wehr Lehre für die Absicherung und 
bei der Polizei Lehre für die Straßen-
sperrung während des Umzuges, so-
wie bei Edeka Bartsch für die Laugen-
stangen-Spende für das Laternenfest.

Ein besonderes Dankeschön gilt al-
len großen und kleinen Besuchern 
und Helfern für eine rundum gelunge-
ne Veranstaltung.

Das Laternenfest war das erste ge-
meinsame Laternenfest aller Kita-
Gruppen nach Corona.

M. Weiberg, KiTa an  

der Feuerwehr, Lehre
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  TELEKOM BASKETS BONN  

  SO, 03.12. • 15:30 UHR  

  MHP RIESEN LUDWIGSBURG  

  SA, 23.12. • 18:30 UHR  

  BG GÖTTINGEN  

  SA, 30.12. • 18:30 UHR  

BASKETBALL-LOEWEN.DE/TICKETS 

instagram.com/basketballloewen | Tickethotline: 0531-7017288
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